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Mietspiegel 

für Waltenhofen

Oberallgäuer Solarkataster 

mit neuen Funktionen

Neue Seenlandbroschüre
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Amtliche Bekanntmachung

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Waltenhofen  
(ca. 10.000 Einwohner) sucht 

•  eine Leitung der  
Gemeindekasse (m/w/d)

•  zwei pädagogische Fach-  
oder Ergänzungskräfte (m/w/d) 

 für den Kindergarten Oberdorf

•  eine gemeindliche  
Jugendpflege (m/w/d)

•  zwei Betreuungskräfte (m/w/d) 
 für das Ferienprogramm 

•  zwei Reinigungskräfte (m/w/d) 
 für Kindergarten und Schule Oberdorf

Weitere Informationen finden Sie  
auf unserer Homepage  
https://www.waltenhofen.de/ 
stellenausschreibungen.html

Mietspiegel  
für Waltenhofen

Der Gemeinderat der Gemeinde Waltenhofen hat in seiner 
Sitzung am 24. Januar 2024 den Mietspiegel für die Gemein-
de Waltenhofen beschlossen und somit nach § 558d BGB 
anerkannt. Der Mietspiegel wurde vom EMA-Institut für em-
pirische Marktanalysen in Regensburg nach anerkannten wis-
senschaftlichen Grundsätzen erststellt und ist vom 01.01.2024 
bis 31.12.2025 gültig. Die Gemeinde Waltenhofen stellt den 
qualifizierten Mietspiegel kostenlos auf seiner Homepage 
unter dem Link: https://www.waltenhofen.de/formulare.html 
„Mietspiegel der Gemeinde Waltenhofen“ zur Verfügung.

Verabschiedung von  
Frau Elisabeth Hübner

Nach 23-jähriger Tätigkeit für die Gemeinde Waltenhofen 
wurde Frau Elisabeth Hübner von Bürgermeister Eckhard 
Harscher in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

Frau Hübner war in der Schule Waltenhofen in der Hausaufga-
ben- und Mittagsbetreuung sowie als Schüleraufsicht tätig.

Mit einem Blumenstrauß und Buchgeschenk bedankte sich 
Bürgermeister Harscher bei Frau Hübner für ihr Engagement 
und Zuverlässigkeit.

Zum neuen Lebensabschnitt wünschte er ihr, im Namen der 
Gemeinde Waltenhofen und persönlich, alles erdenklich Gute.

V. li. Rosi Gast (Hausmeisterin Schule), Elisabeth  Hübner und Bürger-
meister Eckhard Harscher.  Bild: Schule Waltenhofen, Susanne Brugger

Alle Termine online unter: 
www.allgaeuerseenland.de/ 

veranstaltungskalender
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Bekanntmachung des Satzungs-
beschlusses zur 1. Erweiterung des 

 Bebauungsplanes Nr. 4a „Kirchberg“
Der Gemeinderat der Gemeinde Waltenhofen hat am 
24.01.2024 die 1. Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 4a 
"Kirchberg" in der Fassung vom 15.01.2024 als Satzung be-
schlossen. Der räumliche Geltungsbereich befindet sich am 
südöstlichen Ortsrand des Orteiles "Martinszell" und ist im 
abgebildeten Lageplan dargestellt. 
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Geltungsbereich

Die Abarbeitung der Ausgleichspflicht erfolgte auf der 
Grundlage des Leitfadens "Bauen im Einklang mit Natur und 
Landschaft" zur Eingriffsregelung in der Bauleitplanung des 
Bayerischen Staatsministeriums für Landesentwicklung und 
Umweltfragen (Fortschreibung 2021). Die in diesem Leitfaden 
aufgeführte Checkliste (Punkt 3.2, Abbildung 5) kann in allen 
Fragen mit "ja" beantwortet werden. Die so genannte verein-
fachte Vorgehensweise kann daher angewendet werden. Die 
vereinfachte Vorgehensweise beruht auf der Annahme, dass 
ein differenziertes und entsprechend aufwändigeres Vorge-
hen (Regelverfahren) zum gleichen Ergebnis führen dürfte. 
Entsprechende Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen 
werden demnach im Bebauungsplan verbindlich festgesetzt. 
Die durch die Planung entstehenden Beeinträchtigungen 
sind damit ausgeglichen bzw. können auf ein Mindestmaß 
reduziert oder vermieden werden. Es besteht kein weiterer 
Ausgleichsbedarf.

Diese 1. Erweiterung des Bebauungsplanes wird gem. § 10 
Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) durch diese Bekanntma-
chung rechtsverbindlich. Ein Genehmigungsverfahren beim 
Landratsamt Oberallgäu war nicht erforderlich, da der Be-
bauungsplan aus dem gültigen Flächennutzungsplan entwi-
ckelt worden ist.

Die 1. Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 4a "Kirchberg" 
– bestehend aus Planzeichnung, Satzung und Begründung – 
kann ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus 
der Gemeinde Waltenhofen (Rathausstraße 4, 87448 Walten-

hofen), Zimmer 34, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan 
mit Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung 
über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Er-
gebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in 
dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und aus wel-
chen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, 
in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkei-
ten gewählt wurde, bei der Gemeinde Waltenhofen einsehen 
und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Zudem soll der in Kraft getretene Bebauungsplan mit Be-
gründung und der zusammenfassenden Erklärung im Inter-
net unter https://www.waltenhofen.de/bauleitplanung.html 
https://www.waltenhofen.de/bauleitplanung.html und unter 
https://geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal einge-
stellt und einsehbar sein.

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften des Baugesetzbuches beim Zu-
standekommen eines Bebauungsplanes unbeachtlich, wenn 
sie im Falle einer beachtlichen Verletzung der in § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, im Falle einer beachtlichen Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes (§ 214 Abs. 2 BauGB), im Falle 
von beachtlichen Mängeln des Abwägungsvorgangs (§ 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB) oder im Falle beachtlicher Fehler nach 
§ 214 Abs. 2a BauGB nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder die Mängel begründen soll, ist dar-
zulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zuläs-
sige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Er-
löschen von Entschädigungsansprüchen innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, wird hingewiesen.

Waltenhofen, den 16.02.2024

Eckhard Harscher
Erster Bürgermeister 

Alle Termine online unter: 
www.allgaeuerseenland.de/ 

veranstaltungskalender
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Excellent-Award vom  
„Goldenen Stadttor“ für den Imagefilm 

vom Allgäuer Seenland
2022 hat das Allgäuer Seenland zusammen mit der Filmpro-
duktionsfirma Silberstern einen Imagefilm mit dem Titel „Der 
Weg des Wassers“ über unsere Ferienregion gedreht, der 
Anfang 2023 veröffentlicht wurde. Der Film hat nun einen Ex-
cellent-Award beim „Goldenen Stadttor“ gewonnen. Dieser 
Preis zeichnet international die besten touristischen Filme aus 
und gilt als „Oskar der Tourismusbranche“. Die Jury verleiht 
die Preise jedes Jahr während der Internationalen Tourismus-
börse ITB in Deutschland. Fast 100 Filme aus 20 Ländern ha-
ben 2023 an diesem Wettbewerb teilgenommen.

Das Team vom Allgäuer Seenland freut sich sehr über die-
se Auszeichnung und bedankt sich an dieser Stelle nochmals 
ganz herzlich bei allen Darstellern und insbesondere bei Sil-
berstern für die gute Zusammenarbeit.

Schauen Sie doch mal rein, es lohnt sich: Urlaub im Allgäu im 
Seenland | Allgäuer Seenland (allgaeuerseenland.de)

Das Team von Silberstern mit den Gästeamtsleiterinnen von Sulzberg 
(Christine Taube) und Waltenhofen (Carina Zeller)

Neue Seenlandbroschüre
Die neue Seenlandbroschüre, die zugleich Gastgeberver-
zeichnis, Imagebroschüre und kleiner Reiseführer ist, ist in 
unseren Gästeinformationen eingetroffen. Wir möchten uns 
bei allen Beteiligten für das Vertrauen und die Mitarbeit be-
danken und freuen uns, dass wir mit diesem informativen Pro-
spekt wieder ein wichtiges, nachgefragtes Print-Medium für 
unsere Gäste haben. Es wurde wieder viel Aufmerksamkeit 
auf die kleinen, individuellen Details gelegt, um unsere Ziel-
gruppen (Familien & Best Ager) anzusprechen. Die Seenland 
Broschüre wird jährlich mit einer Auflage von 8.-10.000 Stück 
gedruckt und an Interessenten versandt sowie auf Messen 
und in unseren Rathäusern/Gästeinformationen ausgelegt.

Aus der Gästeinformation

Wichtige Info bzgl. Kurbeitrag
Liebe Gastgeber*innen,

gerne möchten wir Sie nochmals bzgl. der Erhebung des Kur-
beitrags sensibilisieren: Grundsätzlich empfiehlt es sich, bei 
Gästebuchungen den Kurbeitrag separat auszuweisen, z.B. 
mit dem Hinweis „zzgl. des örtlichen Kurbeitrags“! Bitte also 
den Kurbeitrag immer gesondert ausweisen und NICHT im 
Endpreis einkalkulieren. 

WARUM?
Eine Satzung (hier bezogen auf den Kurbeitrag) kann seitens 
der Verwaltung/Gemeinderat jederzeit kurzfristig & ohne An-
kündigung geändert, d. h. der Kurbeitrag erhöht werden und 
es ist unter Umständen nicht mögl., alle Gastgeber rechtzei-
tig / mit Vorlauf darüber zu informieren. Damit Sie als Betrieb 
bei Ihren zukünftigen Buchungen finanziell nicht negativ be-
einflusst werden, bitten wir Sie, dies UNBEDINGT zu beach-
ten und umzusetzen. 

Der direkte Link zu unserer Satzung: 
https://www.waltenhofen.de/download/ 
PDF_Satzungen/2VZ/Beitraege/ 
Satzung_für_die_Erhebung_eines_ 
Kurbeitrages.pdf

Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an Frau Carina Zeller: 
carina.zeller@waltenhofen.de, Tel. (0 83 03) 79-29

Postanschrift: Gemeinde Waltenhofen
Rathausstraße 4 · 87448 Waltenhofen

Bürgerbrief der 
Gemeinde Waltenhofen
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Katalogausgabe  
auf der CMT Stuttgart

Vom 13.-21. Januar 2024 war das Allgäuer Seenland mit ihrer 
Seenland Broschüre (inkl. Gastgeberverzeichnis) auf der CMT 
in Stuttgart vertreten. Auf der weltweit größten Publikums-
messe für Tourismus und Freizeit wurden über 600 Kataloge 
vom Allgäuer Seenland mitgenommen.

Für alle Ortsteile

Hans Friedrich- 
Stiftung

Die Hans Friedrich-Stiftung bietet ganzjährig die Möglichkeit, 
Kunstausstellungen zu besuchen. Neben Bildern, Grafiken 
und Plastiken können auch Lesungen oder Musikveranstal-
tungen stattfinden. Vorschläge für kulturelle Aktivitäten aus 
der Bevölkerung sind willkommen. Besonders Schulen wird 
empfohlen, von dem Angebot Gebrauch zu machen. 

Weiter Infos unter www.hansfriedrichstiftung.de 

Rückfragen unter der Mailadresse: hansfriedrich-stiftung@gmx.de

In dem Fall immer vorher anrufen. Direktverbindung unter 
Tel. 01 73 / 4 17 24 54.

Basarteam Waltenhofen
Frühjahrsbasar Rund um´s Kind” 

in Waltenhofen
Das Basarteam Waltenhofen veranstaltet am Samstag, dem 
16. März 2024, von 9.00 bis 12.00 Uhr den Frühjahrsbasar 
„Rund um's Kind” in der Mehrzweckhalle Waltenhofen.

Verkauft werden der Jahreszeit angepasste Baby- und Kin-
derbekleidung bis Größe 170, Sommerschuhe, Spielsachen, 
Bücher, Kinderwagen, Autositze, Fahrräder, Umstandsklei-
dung u. v. m.

Es gibt auch Kaffee, leckeren Kuchen, Brezen und Getränke!

Nummernvergabe für Verkäufer:

Anmeldung für den Basar ab 19. Februar 2024, 8.00 Uhr 
unter: www.easybasar.de

Alle Verkäufer müssen sich vorab einmal bei Easybasar regis-
trieren!

Nummernvergabe für bisherige und für neue Helfer:

Jeder, der uns am Basarwochenende unterstützen möchte, 
muss sich einmalig unter www.easybasar.de registrieren. 

Ab Freitag, 9. Februar 2024, 8.00 Uhr bitte eine E-Mail an: 
basarhelfer.waltenhofen@gmail.com

Diese E-Mail muss folgendes beinhalten: Name, Helfertag 
mit Wunschzeit und E-Mail Adresse (mit der Ihr Euch auf 
 Easybasar registriert habt).

Unterstützung benötigen wir entweder am Freitag ab 13 Uhr, 
Samstag ab 8 Uhr oder ab 12 Uhr – jeweils für 5 Stunden.

Als Dankeschön für Eure Hilfe erhaltet ihr eine Verkaufs-
nummer für 50 Teile, es wird euch keine Verkaufsprovision 
berechnet und es gibt einen Helfereinkauf am Vorabend.  
Nähere Infos hierzu gibt es auf unserer Homepage: 
www.kinderbasar-waltenhofen.de

Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Basarteam „Rund um´s Kind“

am Samstag

16. März 2024
von 9:00 bis 12:00 Uhr

in der Mehrzweckhalle

WALTENHOFEN
Für Verkäufernummern bitte registrieren unter:

www.easybasar.de
(Vergabe der Verkaufsnummern ab dem 19.02.2024)

… natürlich mit Kuchen- und Getränkeverkauf …

Wir freuen uns auf Euch - Euer Basarteam Waltenhofen
e-Mail: basarwaltenhofen@web.de

unsere neue Homepage: www.kinderbasar-waltenhofen.de

Frühjahrs-

BASAR
!Neu!

Jetzt mit
Easybasar!

..... Baby- und Kinderbekleidung bis Gr. 170
Sommerschuhe, Babyzubehör, Spielwaren,
Kinder-Autositze, Bücher, Kinderwagen,

Bobbycar, Fahrräder, Umstandsmode u.v.m.

Kath. Erwachsenenbildung  
Kempten St. Martin – St. Antonius – 

Rottach, „Wir über 50“

Einladung
Mittwoch, 21. Februar 2024

Wo: Pfarrheim in Martinszell – Untere Dorfstraße 13

Wann: 14:00 Uhr

Programm: 14:00 Uhr  Rückschau auf die Reisen 2023 in 
Bildern „Wir über 50“, vorgestellt 
von Ilona Kuschner

 15:00 Uhr Kaffee und Kuchen
 16:00 Uhr   Reisen im Jahr 2024 

„Wir über 50“, vorgestellt von Ilona 
Kuschner

Auf Ihr Kommen freut sich  
Ilona Kuschner für „Wir über 50“ Busfahrten 
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Extra: Eine Suppenbrühe vom gekochten Fleisch spring bei 
diesem Menü auch noch heraus. Einfach einfrieren und die 
nächste Suppe zur Erkältung ist gesichert! 

Regionale und gesunde Winterküche der Teilzeitschule Hauswirtschaft 
Immenstadt. Bild: privat

Und zum Nachtisch – Winter Muffins 
Zutaten:
130 g geraspelte Gelbe Rübe 
130 g geraspelte Pastinake 
130 g Butter 
100 g Zucker 
1 EL selbstgemachter Vanillezucker 
2 Eier 
100 g gemahlene Nüsse 
1 TL Zimt 
1 Prise gemahlene Nelken 
50 g Zartbitterschokolade gerieben 
130 g Mehl 
2 TL Backpulver 

Rührteig: 
Butter, Zucker und Vanillezucker schaumig rühren. Die Eier 
nach und nach dazugeben. Gemüse, Nüsse, Gewürze und 
Schokolade zufügen. Das Mehl mit Backpulver mischen und 
unterrühren. Die Masse in Muffin Förmchen füllen und ba-
cken. 

Backzeit: ca. 30 Minuten bei 180°C Ober-/ Unterhitze. 
Vor dem Servieren mit Puderzucker bestäuben. 

Viel Freude beim Kochen und Genießen und kommen Sie fit 
durch den Winter! 

Lust auf mehr Ideen zur regionalen Küche? 

Dann ist die einsemestrige „Fachschule für Ernährung und 
Haushaltsführung“ an der Landwirtschaftsschule, Abteilung 
Hauswirtschaft, Kempten für Sie genau das Richtige! 

• Start am 12. September 2024 
• neben Beruf und Familie möglich

Besuchen Sie unseren Infoabend am 13. Mai 2024 um 
19.00 Uhr am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Kempten.

Kontakt: Dr. Elisabeth Bischofberger, Tel. 0831 52613-0,  
elisabeth.bischofberger@aelf-ke.bayern.de

Jahreshauptversammlung  
Imkerverein Waltenhofen

Die alljährliche Hauptversammlung des Imkerverein Walten-
hofen findet dieses Jahr am Donnerstag, den 7. März 2024, 
ab 20 Uhr im Gasthaus „Krone“ (Semler) statt.

Alle Vereinsmitglieder und an der Imkerei Interessierte sind 
herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung geht jedem Vereinsmitglied gesondert zu.

Über eine möglichst vollständige Teilnahme freut sich der ge-
samte Vorstand.

Moritz Müller

Fit durch den Winter mit regionaler  
und gesunder Winterküche 

Heimisches Wintergemüse hat Hochsaison
Kempten – Es hustet und schnieft an alle Ecken und Enden. 
Suppe, Eintopf und Co. aus Gemüse sind daher gerade jetzt 
in der Erkältungszeit sehr beliebt. Doch welches Gemüse ver-
wende ich zu dieser Zeit am besten und welche Rezeptmög-
lichkeiten gibt es noch, lesen Sie jetzt hier: 

Bunt frisch, vielfältig und regional geht im Winter vor al-
lem durch Wurzel- und Knollengemüse. Egal ob Rosenkohl, 
Lauch, Sellerie oder Kraut – Wintergemüse ist nährstoffreich, 
preisgünstiger und belastet die Umwelt weit weniger als weit 
gereiste Importware. Das Beste ist: Heimisches Wintergemü-
se ist vor allem vielfältig lecker! 

Einkaufen können Sie das leckere Gemüse am besten beim 
Direktvermarkter auf dem Wochenmarkt oder beim Gemüse-
händler um die Ecke. Hier bekommen Sie frische Ware aus 
der Region. Achten Sie beim Einkauf im Supermarkt auf die 
Bayrischen Siegel, so bekommen Sie auch dort mit Sicher-
heit regionale Ware. Und warum die klassischen Antipasti im 
Sommer beispielsweise aus Zucchini, Tomaten und Paprika im 
Winter nicht einmal mit Rote-Beete, Pastinake oder Gelbe Rü-
be versuchen? In jedem Fall liefert heimisches Wintergemüse 
wertvolle Nährstoffe wie Vitamin C und Zink, besonders wich-
tig in der Erkältungszeit. Zudem ist Wintergemüse wunderbar 
lagerfähig. Kurz um: Wintergemüse hat volle Power! 

Auch die Studierenden der Fachschule für Ernährung und 
Haushaltsführung Immenstadt kochen sich zusammen mit 
Fachlehrerin Tamara Briegel durch die bunte Wintergemüse-
Vielfallt und erlernen besonders die nährstoffschonende Ver-
arbeitung des Gemüses zu vollwertigen Mahlzeiten. 

Menüvorschlag des aktuellen Semesters 23/25 für die Erkäl-
tungszeit: 

Winterliche Antipasti zur Vorspeise, wärmende Meerrettich-
soße zu gekochtem heimischem Rindfleisch als Hauptgang. 
Dazu Salzkartoffeln, Möhrengemüse und ein Power Kohlge-
müse aus Wirsing mit Walnüssen on Top – ganz einfach bay-
risches Superfood auf dem Teller. 
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✓ 1.500 € Entlastungsbetrag pro Jahr

✓ Kostenlose Pflegeberatung

✓ 1.774 € Kurzzeitpflege jährlich

✓ 1.612 € Verhinderungspflege

✓ Pflegeunterstützungsgeld

PFLEGE ZU HAUSE
NUTZEN SIE BEREITS ALLE ZUSCHÜSSE?

Entlastung &Auszeiten
für ��egende Angehörige

PFLEGEGRAD PFLEGEGELD PFLEGESACHLEISTUNG

2 332 € 761 €

3 573 € 1.432 €

4 765 € 1.778 €

5 947 € 2.200 €

Kostenlosmit P�egegrad

✓ 4.000 € Zuschuss für Treppenlifte, Badumbau & mehr

✓ Gratis Pflegehilfsmittel: Mundschutze, Desinfektionsmittel & mehr

✓ Hilfsmittel: Elektromobil, Pflegebett & mehr

✓ Hausnotruf: Basis-Modell kostenlos

Kostenlose Beratung: 06131 / 49 32 023
Mehr Informationen: www.pflegehilfe.org

z.B. für Seniorenbetreuung oder Haushaltshilfen

alle 3 bzw. 6 Monate verpflichtend

inkl. Aufstockung ein Jahresbudget von 2.418 €

z.B. für Ersatzpflege im Pflegeheim

Pro Kalenderjahr Anspruch auf bis zu 10
Arbeitstage je pflegebedürftige Person

PFLEGEREFORM 2024
WICHTIGE LEISTUNGSVERBESSERUNGEN AUF EINEN BLICK

Bei weiteren Fragen rund um das Thema Pflege steht Ihnen

unsere unverbindliche und kostenlose Pflegeberatung täglich

von 8-20 Uhr unterstützend zur Seite.
06131 49 32 023

www.pflegehilfe.org

Anhebung der Leistungsbeträge zum 01.01.2024:
P�egegeld, P�egesachleistungen und vollstationäre P�ege

Entlastungsbudget für
Kurzzeit- und

Verhinderungsp�ege
Weitere Änderungen

Die Beträge für das Pflegegeld sowie

für die Pflegesachleistungen werden

jeweils um 5 % angehoben.

Bei vollstationärer Pflege wird der

Zuschuss für die pflegebedingten

Aufwendungen angehoben.

Die Beträge der Kurzzeitpflege und der

Verhinderungspflege werden zukünftig

zusammengefasst.

Der kalenderjährliche Gesamtbetrag von

bis zu 3.539 € kann ab dem 01.07.2025

flexibel für beide Leistungsarten

eingesetzt werden.

Bereits ab dem 01.01.2024 gelten für

pflegebedürftige Kinder, Jugendliche und

junge Erwachsene mit den Pflegegraden 4

und 5 bis zur Vollendung des 25.

Lebensjahres gesonderte Regelungen.

✓ Jährliches Pflegeunterstützungsgeld

Ab dem 01.01.2024: Pro Kalenderjahr Anspruch

für bis zu 10 Arbeitstage je pflegebedürftige

Person.

✓ Erhöhte Transparenz
Ab dem 01.01.2024: Regelmäßige Übersicht

bisher beanspruchter Leistungen und deren

Kosten. Bei Bedarf Antrag bei Pflegekasse stellen.

✓ Entfall der Vorpflegezeit

Ab dem 01.07.2025: Entfall der sechsmonatigen

Vorpflegezeit bei erstmaliger Inanspruchnahme

der Verhinderungspflege.

PFLEGE-
GRAD

PFLEGE-
GELD

PFLEGE-
SACHLEISTUNG

2 332 € 761 €

3 573 € 1.432 €

4 765 € 1.778 €

5 947 € 2.200 €

VERWEILDAUER ZUSCHUSS

0 - 12Monate von 5% auf 15%

13 - 24Monate von 25% auf 30%

25 - 36Monate von 45% auf 50%

mehr als 36Monate von 70% auf 75%

Alle Änderungen ausführlich erklärt

Zum 01.01.2025 steigen alle

Leistungsbeträge um weitere 4,5 %.

Konkrete Entlastung durch die

Senkung des Eigenanteils.

QR-Code scannen oder Adresse direkt im Browser eingeben:

www.pflegehilfe.org/pflegeunterstuetzungs-entlastungsgesetz

SIE BENÖTIGEN HILFE?
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Schulung für ehrenamtliche  
Alltagsbegleiter in Kempten

Kempten (pm). Eine Schulung für ehrenamtliche Alltags- und 
Demenzbegleiter findet ab Montag, 18. März, um 17.00 Uhr 
in der Caritas-Fachstelle für pflegende Angehörige in Kemp-
ten statt. Der Kurs besteht aus sieben Einheiten und ist immer 
montags von 17:00 bis 20:15 Uhr im „Beratungszentrum Pfle-
ge und Demenz“ (Margaretha- und Josephinen-Stift, 1. OG, 
Zimmer 152, Adenauerring 39, 87439 Kempten). 

Die Teilnehmenden bekommen Einblicke in Krankheitsbilder, 
erlernen wichtige Verhaltensregeln im Umgang mit Menschen 
mit Demenz und es wird die Situation pflegender Angehöri-
ger vermittelt. Wer den Kurs erfolgreich abschließt, ist fit für 
den Einsatz als Alltags- und Demenzbegleiter und erhält ein 
qualifiziertes Teilnahmezertifikat. 

Anmeldung und weitere Informationen bei Anja Meisch 
und Barbara Guranti unter 0831 697207 68 oder per Mail:  
fachstelle-pflege@caritas-oa.de

Haus der Familie – 
 Schönstatt 
auf’m Berg

Herzlich Willkommen in Schönstatt auf’m Berg.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Das Rezeptions-Büro und das Telefon sind zu folgenden Zei-
ten besetzt: täglich von 10 bis 17 Uhr – sowie zusätzlich bei 
An- und Abreisen und auf Anfrage.

Das Lädele und die Cafeteria sind zu den angegebenen Re-
zeptionszeiten geöffnet und nach telefonischer Anmeldung.

Das Heiligtum ist täglich von 9 Uhr bis zum Einbruch der Dun-
kelheit für das persönliche Gebet geöffnet!

Die aktuellen Gottesdienste erfahren Sie auf unserer Home-
page.

Unser Gebet begleitet alle Gruppen, Gäste und Freunde un-
seres Hauses! Gerne dürfen Sie uns auch Ihre Gebetsanlie-
gen schicken (per Post, Mail, Telefon). 

März 2024

1. – 3.  Wochenende für Jungs, von 9 – 14 Jahren, mit 
Christoph, Fabian und Team

3.  14 – 17 Uhr, Sunday time – für junge Familien, mit 
Magdalena & Michael Stetter, Nina & Thomas Wal-
tinger und Team

8. – 10.  Kinderbetreuungs-Kurs, Wochenende (mit Ab-
schlussdiplom), für junge Leute ab 14 Jahren, die 
gerne und mit Know-how ein Kinderprogramm ge-
stalten, mit Magdalena Stetter und Tanja Loriz

9. + 10.  9:30-17 Uhr, “Mit dir wächst neue ZuverSICHT!“, Be-
sinnungstag für Frauen, mit Schwester Bernadett-
Maria Schenk und Team

15. – 17.  RISK IT! -zuversicht, Frühlingswochenende für 9- bis 
15-jährige Mädchen, mit Laura, Doro, Noni, Philli, 
Heli und Team

22. – 24.  Gelungene Beziehungen in unserer Familie, Ein Wo-
chenende für (künftige) Schwiegereltern, mit Anne-
liese & Klaus Wittmann, Manuela & Peter Miller und 
Pater Elmar Busse

Weitere Auskünfte, aktuelle Gottesdienstzeiten und  
Anmeldung Haus der Familie Schönstatt auf’m Berg,  
87448 Waltenhofen-Memhölz Tel. 08379/9204-0,  
www.schoenstatt-memhoelz.de oder im Schaukasten vor 
dem Haus

Pfarrei St. Martin, 
Waltenhofen

Wir über 50 KEB

Dienstag, 20. Februar 2024 - 9.30 Uhr

Frühstück in der Bäckerei Speiser. Anmeldung erbeten: Tel. 
08303 / 7019

Mittwoch, 21. Februar 2024 - 12.00 Uhr

Mittagstisch im Gasthaus Krone, Familie Semler, Walten-
hofen. Anmeldung erforderlich: Tel. 08303 / 7019

Dienstag, 27. Februar 2024 - 18.00 Uhr

Digitalsprechstunde im Gasthaus Krone, Familie Semler.

Der Verein Hilfe von Haus zu Haus Waltenhofen e.V. bietet 
diese Digitalsprechstunde als kostenloses Angebot als Hilfe 
zur Selbsthilfe für alle Mitbürger/-innen der Gemeinde an. Es 
werden Fragen rund ums Smartphone, Tablet und Notebook 
beantwortet mit einfachen Hilfestellungen.

Anmeldung erforderlich: Tel. 08303 / 7019

Dienstag, 5. März 2024 - 14.30 Uhr

Filmvortrag von Herrn Prof. Nagel über seine Erfahrungen 
als Senior - Experte in der Mongolei  im Pfarrheim St. Martin, 
Waltenhofen bei Kaffee und Kuchen.

Dienstag, 23. April 2024

Fahrt nach Landsberg/Lech mit kleiner Stadtführung und 
Besichtigung des historischen Rathauses, und Einkehr in 
Klosterlechfeld.

Abfahrt: 12.30 Uhr ab Parkplatz Nähe Netto-Markt, Walten-
hofen. Rückkehr: ca. 19.00 Uhr. Fahrtkosten inkl. Führung ca. 
23 €, abhängig von der Teilnehmerzahl

Dienstag, 28. Mai 2024
Ausweichtermin: Dienstag, 4. Juni 2024
Fahrt nach Elmen im Lechtal zur Frauenschuhblüte.

Abfahrt: 12.30 Uhr ab Waltenhofen, Rückkehr ca. 19.00 Uhr. 
Fahrtkosten ca. 21 €

Bitte melden Sie sich bei beiden Fahrten möglichst rasch an, 
damit wir besser planen können. Ein Reiserücktritt ist natür-
lich jeder Zeit möglich. Anmeldung: Tel. 08303 / 7019
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Weidenflechtkurs
Wir machen am Samstag, dem 16. März 2024, einen Wei-
denflechtkurs bei Martina Sommer in Veits 9a.

Geflochten wird ein Osterhase und eine Blume oder Fackel. 

Der erste Kurs ist von 9 bis 12 Uhr und der zweite von 13.30 
Uhr bis 17.00 Uhr. Kursgebühr sind pro Person 30 € zzgl. 10 
bis 15 € Materialkosten.

Bitte eine Gartenschere und einen Haselnussstecken mit-
bringen. Anmeldung bitte bis 19. Februar 2024 bei Caro, 
Telefon 01 63 / 6 41 29 92.

Ev.-Luth. Pfarramt 
Waltenhofen

Freitag, 16.02.

09.30 Uhr:  Frühstückstreffen Thema "Königinnen der Lüfte, 
die ersten Ballonfahrerinnen" mit Marianne Hart-
mann, Gem.-Zentr. Auferstehungskirche Walten-
hofen

18.00 Uhr:  ökumenisches Friedensgebet an der Friedensglo-
cke vor der St. Mang Kirche, St.-Mang-Platz

Sonntag, 18.02., Invocavit

10.15 Uhr:  Gottesdienst mit Pfr. Dr. Wolfgang Thumser, Fei-
er des Hl. Abendmahls, Auferstehungskirche Wal-
tenhofen

Dienstag, 20.02.

17.00 Uhr:  Konfirmandenkurs, Gem.-Zentr. Auferstehungs-
kirche Waltenhofen

19.30 Uhr:  öffentliche Kirchenvorstandssitzung, Gem.-Zentr. 
Auferstehungskirche Waltenhofen

Mittwoch, 21.02.

15.00 Uhr:  Café + mit Dr. Christine Buschbeck zum Thema 
„Allein sein ohne einsam sein“, Gem.-Zentr. Auf-
erstehungskirche Waltenhofen

19.30 Uhr:  Vortrag: Selbstbestimmt auch am Ende? - Regeln, 
Gedanken, Diskussion zur Sterbehilfe. Vortrags-
reihe „Vom Leben und Sorgen - praktische Fra-
gen zwischen heute und der Ewigkeit“, Evang. 
Gemeindezentrum Christuskirche

Donnerstag, 22.02.

15.00 Uhr:  Konfirmandenfreizeit / Konfi-Camp am Starnber-
ger See

Freitag, 23.02.

18.00 Uhr:  ökumenisches Friedensgebet an der Friedensglo-
cke vor der St. Mang Kirche, St.-Mang-Platz

Sonntag, 25.02., Reminiszere

18.00 Uhr:  Gottesdienst mit Pfarrerin Julia Cleve aus der Jo-
hanneskirche in Kempten, Auferstehungskirche 
Waltenhofen

Dienstag, 27.02.

17.00 Uhr:  Konfirmandenkurs, Gem.-Zentr. Auferstehungs-
kirche Waltenhofen

Freitag, 1.03.

19.00 Uhr:  Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 
mit anschließendem Beisammensein in der Kath. 
Kirche Niedersonthofen

19.30 Uhr:  Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 
mit anschließendem Beisammensein im Kath. 
Pfarrheim Martinszell

19.30 Uhr:  Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 
mit anschließendem Beisammensein im Kath. 
Pfarrheim Waltenhofen

19.30 Uhr:  Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 
mit anschließendem Beisammensein im Bürger-
haus Weitnau

Sonntag, 3.03., Okuli

10.15 Uhr:  Gottesdienst mit Prädikantin Hanna Offenberger, 
Auferstehungskirche Waltenhofen

Weiter Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
unter: www.evangelisch-kempten.de/waltenhofen

LEADER-Förderperiode 2023-27 
Der Regionalentwicklung Oberallgäu e.V.  

sucht frische Ideen für die Region 
Das europäische Regionalentwicklungsprogramm LEADER 
unterstützt Akteure in ländlichen Räumen mit Fördergeldern 
dabei, ihre Projekte umzusetzen. Wenn Sie von einer finanzi-
ellen Unterstützung durch LEADER profitieren wollen, wen-
den Sie sich mit ihrem Vorhaben einfach an die Regionalent-
wicklung Oberallgäu.

Die Lokale Aktionsgruppe, kurz LAG, hat in der Leader-Förder-
periode 2023-27 knapp über 2 Mio. Euro für regionsfördern-
de Projekte zu vergeben. Diese müssen in mindestens eines 
der vier Handlungsziele (Werte schöpfen, Umwelt und Natur 
schützen, Lebensqualität steigern und Digitalisierung und Bil-
dung gestalten) der Lokalen Entwicklungsstrategie passen. Die 
Projektbeurteilung erfolgt anhand von Projektauswahlkriterien. 
Wichtig ist vor allem eine innovative und nachhaltige Ausrich-
tung. Bewertet werden die Vorhaben anschließend im Ent-
scheidungsgremium. Wird das Projekt dort positiv verabschie-
det, kann es beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten 
und Tourismus eingereicht werden. Die Anträge können von 
Unternehmen, Privatpersonen, Vereinen, Personengesellschaf-
ten, Verbänden, Kommunen oder Kirchen gestellt werden. 

Des Weiteren gibt es in der Förderperiode 2023-27 auch 
wieder das beliebte Angebot „Unterstützung Bürgerengage-
ment“. Hier werden Kleinstprojekte unbürokratisch mit bis zu 
5.000 Euro Förderung unterstützt. Der Schwerpunkt hierbei 
liegt auf innovativen ehrenamtlichen Maßnahmen, die zeitlich 
begrenzt sind.

Sie sind sich nicht sicher, ob ihr Vorhaben für eine LEADER-
Förderung in Frage kommt oder brauchen Hilfe bei der Aus-
gestaltung einer Idee? Kein Problem. Melden Sie sich einfach 
unter 08323/9983610 in der Geschäftsstelle oder schreiben 
Sie eine Mail an info@regionalentwicklung-oa.de. Wir bera-
ten Sie gerne!
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Aktuelle Flüchtlingslage:  
Landkreis belegt neue Notunterkunft  

bei Waltenhofen

Die Zuweisungen von Geflüchteten im Landkreis Oberallgäu 
gehen weiter. Aufgrund der angespannten Lage wird die Not-
unterkunft in Waltenhofen/Hegge nun in Betrieb genommen.

In den vergangenen Wochen gab es kaum Zuweisungen aus 
dem Ankerzentrum in Augsburg. Ab kommender Woche, 
KW 5, werden jedoch dem Landkreis Oberallgäu neue Ge-
flüchtete zugewiesen. Der Landkreis rechnet mit ca. 40 Per-
sonen, die untergebracht werden müssen.

Um diese und auch weitere Zuweisungen im Landkreis un-
terzubringen, errichtet der Landkreis derzeit ein neues Ther-
mozelt in Waltenhofen. Das Zelt steht ab dieser Woche für 
die Erstbelegung zur Verfügung und dient als Notunterkunft. 
Dort sollen ab Mittwoch, dem 31.01.24, ca. 31 Personen un-
tergebracht werden. Kapazitäten gibt es vor Ort für rund 100 
Personen. Da es sich in Waltenhofen um eine Notunterkunft 
handelt, werden die vor Ort untergebrachten Kinder nicht in 
den örtlichen Kindergärten und Schulen untergebracht. Wie 
auch bei allen weiteren Notunterkünften, ist der Landkreis 
um eine schnelle Abverlegung der Geflüchteten bemüht.

In Immenstadt befinden sich derzeit zwei Zeltunterkünfte. Ein 
Zelt ist bereits mit ca. 85 Personen zu zwei Dritteln belegt. 
Das neue Zelt in Immenstadt ist kurz vor der Fertigstellung 
und aktuell noch unbesetzt.

Während neue Notunterkünfte errichtet werden, läuft der 
Rückbau von zwei bisher genutzten Notunterkünften: Die 
Markthalle in Sonthofen wird noch in dieser Woche zurück an 
die Stadt Sonthofen übergeben. Das Zelt in Dietmannsried 
muss bis Ende Februar abgebaut werden. Dort laufen der-
zeit die letzten Arbeiten. Der Landkreis Oberallgäu bedankt 
sich in diesem Zuge recht herzlich bei allen Beteiligten für die 
gute Zusammenarbeit und Bereitstellung der Gebäude und 
Flächen.

Aktueller Stand Flüchtlingszahlen/Unterkünfte: Derzeit leben 
in den 56 Unterkünften des Landkreises etwa 1705 Men-
schen, davon 665 Personen aus der Ukraine. Die Haupther-
kunftsländer der Geflüchteten sind derzeit Syrien, die Türkei 
und Afghanistan.

Der Landkreis Oberallgäu steht im Hinblick auf die Unter-
bringung der Geflüchteten vor einer großen Herausforde-
rung. Die Bereitstellung von Unterkünften gestaltet sich im-
mer schwieriger. Um geflüchteten Menschen weiterhin eine 
Unterbringungsmöglichkeit zur Verfügung stellen zu kön-
nen, ist das Landratsamt nach wie vor auf der Suche nach 
geeignetem Wohnraum. Wer sich vorstellen kann, hierfür 
Wohnungen und Gebäude an den Landkreis zu vermie-
ten, kann sich hierfür an das Amt für Migration unter   
wohnungsangebote-ukraine@lra-oa.bayern.de wenden.

Lust, in unser Team zu kommen?

Unsere offenen Stellen:

Meister/in (m/w/d) im

Elektroinstallationshandwe
rk

ELEKTRONIKER/IN (m/w/d),

Energie und Gebäudetechn
ik

Familienunternehmen

Bestattungen
Jakob

Bestattungen aller Art, z. B. Bergbachbestattung
• Überführungen im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Tag und Nacht
0831-520020
auch im Internet unter:
bestattungen-jakob.de

Gerberstraße 18
(direkt hinter der
Stadtverwaltung)
87435 Kempten
•Kundenparkplätze

Johannisweg 11
(Adenauerring,
Ecke Stiftskellerweg)
87439 Kempten
• Kundenparkplätze

Unsere Filialien: Kempten, Waltenhofen, Oberdorf, Lanzen, Buchenberg & Heiligkreuz

BÄCKEREI
SPEISER

Unsere Öffnungszeiten
am Sonntag

7:30 bis 10:30 Uhr
www.baeckerei-speiser.de

Unser Monatsbrot im Februar
Allgäulaib 500 g
ein vollmundig,

aromatisches Weizen-
mischbrot mit Leinsamen

und Quark

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
......................................................



Für alle Ortsteile14

Jahresprogramm des  
Kreisjugendrings ist online!

Das neue Jahresprogramm des Kreisjugendrings Oberallgäu 
ist nun online und einsehbar. Von Wendo und Theater bis Rei-
terferien und Zeltlager – ein bunt gemischtes Programm. 

Wir haben Angebote für Kinder und Jugendliche zwischen 
6 und 18 Jahren, die sich insbesondere auf die Ferien, aber 
auch auf Wochenenden verteilen. Los geht es bereits in den 
nächsten Ferien mit einer Kinderführung im Alpenstadtmu-
seum Sonthofen. Thema ist Frau Holle und Wilde Pflanzen. 
Im Anschluss an die Führung wird ein Kräutersalz hergestellt.

Anfang März ist ein Wochenendkurs im Wendo für junge 
Mädchen und Frauen zwischen 14 und 16 Jahren geplant 
(Durchführungsort Jugendhaus Sonthofen).

Ein weiteres Highlight wird die Fahrt zur ComicCon in Dorn-
birn sein, die am 16.3. für 12- bis 18-Jährige stattfindet.

In den Osterferien wird es ein Betreuungsangebot zum The-
ma Theater in Waltenhofen/Hegge geben (6-12 Jahre, 8-16 
Uhr). Unter professioneller Anleitung überlegen sich die Kin-
der Rollen und schreiben und proben ihr eigenes Theater-
stück. Es geht darum sich in verschiedenen Rollen zu erleben 
und mit der eigenen Stimme zu arbeiten.

Auch die Sommerferien sind mit dem beliebten Kids Camp 
und Pferdeglück wieder abgedeckt. Ab diesem Jahr sind 
auch einige Angebote für 15- bis 17-Jährige vorgesehen, wie 
eine Städtereise im Herbst und Aktionstage in der Natur. 

Das gesamte Programm gibt es auf der Homepage des Kreis-
jugendrings zur Einsicht: 
https://www.kjr-oberallgaeu.de/ferienprogramm/

Ein Schritt in Richtung gesundes Altern  
in Waltenhofen

Die Gemeinde Waltenhofen startete zusammen mit dem Ge-
sundheitssport Waltenhofen e.V. das Projekt AuF leben in 
Waltenhofen. Ziel ist es, die Gesundheitsförderung und kör-
perliche Aktivität älterer Bürger:innen zu unterstützen. Das 
Projekt, das unter dem Dach des Bayerischen Turnverbandes 
e.V. läuft, zielt darauf ab, das Bewegungsverhalten älterer 
Menschen positiv zu beeinflussen und die Bewegungsver-
hältnisse in den Kommunen nachhaltig zu verbessern. 

Am 15. Januar 2024 fand der Auftaktworkshop statt, bei dem 
die Projektkoordinatorin zusammen mit lokalen Akteur:innen 
die Umsetzung von AuF leben in Waltenhofen planten. Die 
besprochenen Maßnahmen umfassen unter anderem die ver-
mehrte Partizipation der Zielgruppe bei der Einrichtung zu-
künftiger Angebote sowie die Erstellung eines Bewegungs-
kalenders mit Wochenansicht aller bestehenden Angebote 
im Ort. Außerdem entstand die Idee der Durchführung ei-

Bestattungen
Ein Handwerksbetrieb mit Tradition
Kempten, Memminger Straße 64
Telefon (0831) 22393
www.bestattung-weiss.de
Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden hilfreich zur Seite.

• Reparaturen von Pkw,
Landtechnik und Kleingeräten
• Verkauf von Landtechnik
(New Holland, Krone, Fliegl, Pühringer,
Unterreiner Forstgeräte)

• Verkauf von Kleingeräten
(SOLO by AL-KO)

Kfz- und Landtechnik Epple
Mühlenbergstraße 11 · 87448 Waltenhofen
Telefon 08379/278
E-Mail: info@fahrzeugtechnik-epple.de
Web: fahrzeugtechnik-epple.de · Inh.: Tobias Epple

Melden Sie sich

beim Meisterbetrieb

Ihres Vertrauen
s!

GESCHÄFTSZEITEN:Mo.–Do. von 8.00–17.00 Uhr, Fr. von 8.00–16.00 Uhr,
am Wochenende im telefonischen Notdienst erreichbar

tteeaamm bbiiwweerr
iihhrr ffrriisseeuurr

Waltenhofen-Hegge
Alfons-Steinhauser-Straße 11
Reservieren Sie gleich
Ihren Wunschtermin

unter 0831/24188
www.ihr-friseur-biwer.de

Wir sanieren Ihre Balkone und Terrassen
komplett mit Plattenbelag

Wärme-, Kälte-, Schallschutz-Isolierungen • Flachdach • Balkone
Terrassen • Nasszellen • Isolierungen und Abdichtungen

Dauner GmbH
Heinrich-Nicolaus-Straße 15a
87480 Weitnau-Seltmans

Telefon 0 83 75 / 92 94 040
www.dauner.isolierungen.de
Mail: info@dauner-isolierungen.de

BÜRGERZENTRUM
BETZIGAU 23.02.2024FR.

20.00 Uhr freie Platzwahl
Tickets: Kulturamt Betzigau (0831/57502-18); Berchtold Reiselounge Kempten (0831/52 22 60),
CAP-Markt Betzigau und Abendkasse. Infos zur Veranstaltung: www.kulturkreis-betzigau.de.

Info: www.allgaeufilm.de

MYTHOS SCHNECK OSTWAND
SKITOUR in die UNTERWELT
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nes „Aktionstages“, der vom Gesundheitssport Waltenhofen 
e.V. geleitet wird. Zur Konkretisierung der entwickelten Zie-
le ist ein Zusammenkommen in großer Runde mit weiteren 
Multiplikator:innen im April in Planung.

Das Projekt AuF leben ist eine Initiative, die seit Juni 2022 in 
Zusammenarbeit mit dem GKV-Bündnis für Gesundheit um-
gesetzt wird. Es bietet eine Plattform für die Zusammenarbeit 
zwischen Sportvereinen und Kommunen, um die regionale 
Gesundheitsförderung älterer Menschen zu fördern. Mit dem 
Ziel, die körperliche Aktivität dieser Bevölkerungsgruppe zu 
steigern und die Lebensqualität zu erhöhen, stellt AuF leben 
eine bedeutende Ressource dar, um auf die Bedürfnisse ei-
ner alternden Bevölkerung einzugehen. 

Wir werden bald weiter über das Projekt AuF leben, die ge-
planten Maßnahmen und Fortschritte in Waltenhofen berich-
ten. 

Anmeldung und weitere Info!
Gemeinde Waltenhofen
Quartiersmanagement Senioren
Tel: (0 83 03) 79-57
Mail: alice.kunesch-andree@waltenhofen.de

Die Pfarrgemeinde St. Martin   
Waltenhofen trauert um ihren 

 langjährigen Seelsorger Pfarrer i. R.  
Kurt Gottwald

Pfarrer Kurt Gottwald war von 1985 bis 2004 Pfarrer von Wal-
tenhofen und betreute die Filialkirche Rauns. In diese Zeit fiel 
die Innensanierung der Pfarrkirche in den 90er Jahren und 
die Turmsanierung 2002. Seinen Ruhestand verbrachte Kurt 
Gottwald in Untermeitingen. Bis vor wenigen Jahren unter-
stützte er den dortigen Pfarrer tatkräftig in der Seelsorge. 
Die letzten Monate lebte Kurt Gottwald im Pflegeheim Un-
termeitingen. Dort verstarb er am Montag, den 22. Januar 
2024.

Pfarrer Kurt Gottwald wurde am Dienstag, 30.1.2024 in der 
Pfarrgemeinde Untermeitingen beigesetzt. Gläubige aus der 
Pfarrei St. Martin mit Pfarrer Roland Buchenberg nahmen da-
ran teil.

Innerhalb der Pfarrgemeinde feiern wir am Samstag,  
17.  Februar 2024, um 19:00 Uhr einen festlichen Gedenk-
gottesdienst. Dieser findet in der Pfarrkirche St. Martin unter 
Mitgestaltung des Kirchenchores statt.

Herzliche Einladung an alle.

Wir danken Pfr. Kurt Gottwald für seine priesterlichen Diens-
te und gedenken seiner im Gebet. Möge er nun in Gottes 
Frieden ruhen.

Roland Buchenberg, Pfarrer

Seniorenbeirat für Waltenhofen

Im 1. Treffen für die Gründung eines Seniorenbeirates wurde 
übereinstimmend die Notwendigkeit erkannt und beschlos-
sen.

Wer hat Lust darauf die Zukunft für Senioren 
 mitzugestalten?

Für die Gründung eines Seniorenbeirates werden  
Mitbürger, Frauen und Männer als Mitgestalter gesucht!

Es wäre schön, wenn jeder Ortsteil mindestens einmal vertre-
ten wäre. Jeder Bürger, unabhängig vom Alter, kann mitma-
chen. Die Themen sind unter anderem.
✓ Wohnen und Grundversorgung
✓ Ortsnahe Unterstützung und Pflege
✓ Beratung und soziale Netzwerke

Einladung zum 2. Treffen
Datum: 26.03.2024 um 16.00 Uhr  
im Sitzungssaal/Rathaus

Anmeldung und weitere Info!
Gemeinde Waltenhofen
Quartiersmanagement Senioren
Tel: (0 83 03) 79-57
Mail: alice.kunesch-andree@waltenhofen.de

„Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staats-
ministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.“

Unsere 
Gemeinde 
gehört  
zum ...
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Oberallgäuer Solarkataster  
mit neuen Funktionen

Pünktlich zum neuen Jahr und 
den veränderten gesetzlichen 
Rahmenbedingungen steht nun 
eine überarbeitete und verbes-
serte Version des Solarkatasters 
zur Verfügung. 

Wie gut ist mein Dach für die 
Nutzung von Sonnenenergie

geeignet? Diese Frage beantwortet seit 2018 das Solarkatas-
ter für den Landkreis Oberallgäu. Das Solarkataster ist ein kos-
tenloser Online-Service des Landkreises Oberallgäu. Es stellt 
einfach und verständlich die Eignung einer Dachfläche für die 
solare Stromerzeugung mittels Photovoltaik und die solare 
Wärmeerzeugung mit Hilfe einer Solarthermieanlage dar.

Das neue Solarkataster ist nun vollumfänglich auch auf mobi-
len Endgeräten anwendbar (responsiv) und durch ein neues 
Design noch nutzerfreundlicher.

Mit vielen neuen praktischen Funktionen für die Nutzung von 
Solarenergie hält das Solarkataster Schritt mit der auch in pri-
vaten Haushalten fortschreitenden Energiewende. So kann 
das Lastprofil individuell und interaktiv im Tagesverlauf ange-
passt werden und es können verschiedene Verbraucher wie E-
Autos, E-Bikes oder eine Wärmepumpe in die Berechnungen 
miteinbezogen werden. Die Planung der eigenen PV-Anlage 
mit Hilfe des Solarkataster kann somit noch detaillierter und 
individueller erfolgen. Auch beim Platzieren der Module gibt 
es erweiterte Möglichkeiten: Neben der manuellen Belegung 
mit PV-Modulen ist es nun auch möglich, die Module für So-
larthermie „von Hand“ auf der Dachfläche zu platzieren.

Die Erzeugung eigener, regenerative Energie wird auch vor 
dem Hintergrund des neuen Gebäudeenergiegesetzes („Hei-
zungsgesetz“) immer interessanter. Mit Beginn des Jahres 
2024 traten Änderungen in Kraft, die neue Vorgaben hinsicht-
lich der Beheizung von Gebäuden enthalten. In Neubauten 
müssen Heizungsanlagen beispielsweise zu 65 Prozent mit 
erneuerbaren Energien betrieben werden. Auch Bestands-
gebäude werden, sobald die verpflichtende Wärmeplanung 
durch die Kommune abgeschlossen ist, mittel- bis langfristig 
von Änderungen betroffen sein.

Eine Photovoltaikanlage in Verbindung mit einer über Luft- 
oder Erdwärme betriebenen Wärmepumpe ist inzwischen ei-
ne gängige Technik, die eigenen vier Wände klimaschonend 
und unabhängig von fossilen Brennstoffen zu beheizen.

Mit dem Solarkataster und weiteren Informationsangeboten 
möchte der Landkreis Oberallgäu seine Bürgerinnen und 
Bürger bei der „persönlichen Wärmewende“ unterstützen. 
Auf der Website www.allgaeu-klimaschutz.de sind alle Ange-
bote verortet. Den direkten Einstieg zum Solarkataster gibt 
es unter www.allgaeu-klimaschutz.de/solarkataster.

Weitere Infos und Kontakt: Koordinationsstelle Klimaschutz 
im Landratsamt Oberallgäu: klimaschutz@lra-oa.bayern.de, 
Tel.: 08321/612-743

Ulrichkreuz in der  
PG Waltenhofen

Im Rahmen des Ulrichjubiläums pilgert das Ulrichkreuz unse-
res Bistums Augsburg durch die ganze Diözese. Am Diens-
tag 20.02.2024 macht das Ulrichkreuz Station in unserer 
Pfarreien gemeinschaft.

•  Am 20.02.2024 wird um 8:30 Uhr die hl. Messe in Hegge 
gefeiert, anschließend bleibt es noch bis 9:30 Uhr in der 
Kirche Hegge zur stillen Anbetung.

•  In St. Martin Waltenhofen ist das Kreuz von 16:30 Uhr bis 
17:30 Uhr bei der Kirchenraumerkundung der Erstkommu-
nionkinder anwesend.

•  Abends ab 19:00 Uhr ist das Ulrichkreuz beim „Türöffner-
kurs“ dabei.

Kath. Pfarreien- 
gemeinschaft 
Waltenhofen

Termine vom 16. Februar bis 1. März 2024

Freitag, 16.02.

Niedersonthofen 8:30 Uhr, Heilige Messe

Memhölz 19:15 Uhr, Kreuzwegandacht im Ried

Samstag, 17.02.

Waltenhofen  19:00 Uhr, Gedenkgottesdienst für Pfarrer 
i. R. Kurt Gottwald (siehe eigener Artikel)

Sonntag, 18.02., 1. FASTENSONNTAG

Waltenhofen 9:00 Uhr, Heilige Messe

Hegge 9:00 Uhr, Heilige Messe

Niedersonthofen 10:30 Uhr, Heilige Messe

Memhölz 10:30 Uhr, Heilige Messe

Dienstag, 20.02.

Hegge 8:30 Uhr, Heilige Messe

Waltenhofen  16:30 Uhr, Dritter Weg-Gottesdienst "Un-
sere Kirche erzählt von Gott" in St. Martin 
Waltenhofen

Waltenhofen  19:00 Uhr, Bibel-Türöffnerkurs: Bibel  lesen. 
Bei den Gottesdiensten ist jeweils das 
 Ulrichkreuz (siehe eigener Artikel) dabei

Mittwoch, 21.02.

Waltenhofen  16:00 Uhr, Heilige Messe im Seniorenstift 
St. Martin

Hegge  16:30 Uhr, Dritter Weg-Gottesdienst „Un-
sere Kirche erzählt von Gott“ in Hegge

Donnerstag, 22.02.

Niedersonthofen  15:30 Uhr, Dritter Weg-Gottesdienst „Un-
sere Kirche erzählt von Gott“ in Nieder-
sonthofen

Waltenhofen 17:30 Uhr, Heilige Messe
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Freitag, 23.02.

Niedersonthofen 8:30 Uhr, Heilige Messe
Memhölz  19:15 Uhr, Kreuzwegandacht in der  

Pfarrkirche

Samstag, 24.02.

Memhölz 19:00 Uhr, Vorabendmesse

Sonntag, 25.02., 2. FASTENSONNTAG

Hegge 9:00 Uhr, Heilige Messe
Niedersonthofen 9:00 Uhr, Heilige Messe
Waltenhofen 10:30 Uhr, Heilige Messe

Dienstag, 27.02.

Hegge 8:30 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 28.02.

Memhölz 19:15 Uhr, Heilige Messe in Memhölz

Donnerstag, 29.02.

Waltenhofen 17:30 Uhr, Heilige Messe

Freitag, 01.03.

Waltenhofen  8:00 Uhr, Heilige Messe zum Herz-Jesu-Frei-
tag mit anschl. Anbetung in Waltenhofen

Waltenhofen  19:30 Uhr, Weltgebetstag der Frauen im 
Pfarrheim St. Martin in Waltenhofen

Memhölz 19:15 Uhr, Kreuzwegandacht im Ried

Informationsschreiben  
Gewässerrandstreifen

Vorveröffentlichung der Gebietskulisse – 
Landkreis Oberallgäu und Stadt Kempten
Als ein Ergebnis des Volksbegehrens „Artenvielfalt & Na-
turschönheit in Bayern – Rettet die Bienen“ finden aktuell 
bayernweit Kartierungen zur Erstellung einer Gewässerrand-
streifenkulisse durch die Wasserwirtschaftsverwaltung statt. 
Diese Kulisse dient den Landwirtinnen und Landwirten als 
Orientierungshilfe und soll in Fällen, in denen auf den ersten 
Blick keine eindeutige Einstufung der Gewässer möglich ist, 
für Klarheit und Sicherheit sorgen.

Seit Kurzem ist die Kartierung der Gewässer im Landkreis 
Oberallgäu und in der Stadt Kempten abgeschlossen. Die-
se wurden durch Mitarbeitende des Wasserwirtschaftsamtes 
Kempten vor Ort individuell begutachtet und anhand einheit-
licher Kriterien eingestuft. In den letzten Monaten wurden 
rund 4300 km Gewässer 3. Ordnung begangen und hinsicht-
lich einer Gewässerrandstreifenpflicht untersucht. Diese Prü-
fung ergab, dass ca. 90 % der untersuchten Gewässer rand-
streifenpflichtig sind.

Grundsätzlich besteht die Pflicht zur Anlage von Gewässer-
randstreifen bereits seit der Änderung des Bayerischen Na-
turschutzgesetzes zum 01. August 2019. Laut Art. 16 Abs. 1 
BayNatSchG ist auf einem mindestens 5 Meter breiten Strei-
fen die garten- und ackerbauliche Nutzung „entlang natür-
licher oder naturnaher Bereiche fließender oder stehender 
Gewässer“ verboten. Betroffene Landwirtinnen und Land-
wirte müssen bereits heute an eindeutig erkennbaren na-

Wasserwirtschaftsamt
Kempten

 Unfallschaden
 Smart-Repair

 KFZ-Service
 Autoglas

KAROSSERIE-FACHBETRIEB
UNABHÄNGIGER SPEZIALIST
für Volkswagen | Audi | Cupra | Seat | Skoda

0831 | 12147
Gewerbestraße 1 | 87448 Waltenhofen
www.joerg-karosseriebau.de

Unfallreparaturen
für alle Marken

Wir reparieren auchElektrofahrzeuge!

Urlaubs- und Weihnachtsgeld

 kleine, eingespielte Teams

 komplette Werkzeugsätze fürs Personal

 zusätzliche Sozialleistungen

 firmeneigenes Ausbildungskonzept BEWIRBDICH
JETZT!

Reicht Dir nicht?

4-Tage-Woche?

Daimlerstraße 3
87448 Waltenhofen
Telefon 08 31 / 5 22 99 - 0
info@fechtig-haustechnik.de
www.fechtig-haustechnik.deFechtig Heizung Sanitär GmbH
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Seniorenfrühstück der Hilfe 
von Haus zu Haus Waltenhofen e.V.  

und der IG OMa e.V.
Am Mittwoch, den 21.02.2024, findet ab 10.00 Uhr wieder 
das Seniorenfrühstück im ehemaligen Bahnhof Martinszell in 
Oberdorf bei der IG OMa statt. Dazu sind alle Seniorinnen 
und Senioren aus der Gemeinde Waltenhofen herzlich einge-
laden (Kostenbeitrag für das Frühstück: 5,00 €).

Am Bahnhofsgebäude gibt es einige Parkmöglichkeiten. Der 
Zugang zum Gebäude ist barrierefrei. In den Räumen befin-
det sich auch eine behindertengerechte Toilette. 

Sie möchten gerne abgeholt werden? Mit dem Bürgerbus ist 
das möglich. Bitte rufen Sie uns vorher an.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um telefonische 
Anmeldung unter 0151 – 44996683 bis spätestens 19.02.2024.

Mit freundlichen Grüßen 

Hilfe von Haus zu Haus Waltenhofen e.V.  und IG OMa e.V.

Bild: Christian Kühnel

Kuchenverkauf zugunsten der 
 Kindertagesstätte St. Christophorus 
 Hegge im Kaufmarkt Waltenhofen

Am 24. Februar findet ein Kuchenverkauf zugunsten der 
Kindertagesstätte St. Christophorus-Hegge im Kaufmarkt 
Waltenhofen statt. Zwischen 9:00 und 16:00 Uhr kann man 
leckere Kuchen und Torten für den „Kaffeeklatsch“ auf Spen-
denbasis erwerben. Wir vom Elternbeirat der Kindertages-
stätte und des Horts sagen schon im Voraus herzlichen Dank 
für ihren Einkauf und ihre Spende. Mit dem Erlös wird es dem 
Elternbeirat weiterhin möglich sein, die Dinge zu bezuschus-
sen die den Tag im Kindergarten noch ein bisschen schöner 
machen – seien es Theateraufführungen, größere Ausflüge, 
Spielzeug usw. Die Verkaufsleitung des Fenebergs ist hier 
einmal mehr ein toller Partner und stellt uns dankbarer Weise 
die Verkaufsfläche zur Verfügung!

türlichen Gewässern einen Gewässerrandstreifen einhalten. 
An künstlichen Gewässern, Be- und Entwässerungsgräben, 
Straßenseitengräben, „grünen Gräben“ ohne Wasserführung 
und mit eindeutigem Grasbewuchs sowie Verrohrungen sind 
hingegen keine Gewässerrandstreifen erforderlich.

An den natürlichen Gewässern 1. und 2. Ordnung, wie Rot-
tach oder Iller, sind auf staatlichen Grundstücken 10 Meter 
Gewässerrandstreifen einzuhalten.

Seit dem 01.02.2024 stehen die Kartenentwürfe für jedes 
Gemeindegebiet des Landkreises Oberallgäu und der Stadt 
Kempten auf der Internetseite des Wasserwirtschaftsam-
tes Kempten Gewässerrandstreifen – Wasserwirtschaftsamt 
Kempten zur freien Einsicht zur Verfügung. Ab dem Tag der 
Veröffentlichung besteht für Grundstücksbesitzerinnen und 
-besitzer die Möglichkeit, Einwendungen innerhalb einer 
sechswöchigen Frist in schriftlicher Form an Gewaesserrand-
streifen@wwa-ke.bayern.de oder an die Poststelle des Was-
serwirtschaftsamtes Kempten zu senden. Das Ende der Ein-
wendefrist ist am 14.03.2024.

Die endgültige Veröffentlichung der Gewässerrandstreifen-
kulisse erfolgt zum 01.07.2024 im UmweltAtlas des Bayeri-
schen Landesamtes für Umwelt.

Im Anschluss erfolgt die Beurteilung des Landkreises Lindau. 
Auch hier gilt bereits seit dem 01. August 2019 die Verpflich-
tung zur Einhaltung eines Gewässerrandstreifens an eindeu-
tig natürlichen oder naturnahen Gewässern. Sind die Ver-
hältnisse hingegen unklar, besteht vorerst keine Pflicht zur 
Anlage eines Gewässerrandstreifens. Es sollte die abschlie-
ßende Bewertung des Wasserwirtschaftsamtes abgewartet 
werden.

Autolackierung

Hörmann
Meisterbetrieb

Unsere Leistungen:

Kleinreparaturen
an einem Tag

Teil- und Ganzlackierungen
Ausbeularbeiten
Dellen drücken

Dominik und
Walter Hörmann GbR
Leubaser Straße 46
87437 Kempten

Tel. (0831) 5707777

Für unser neues Zuhause in Wal-
tenhofen-Niedersonthofen suchen
wir eine zuverlässige Zugehfrau für
6 Stunden wöchentlich, die gerne
Reinigungs- und Bügelaufgaben
übernimmt. Zwei-Personen-Haus-
halt. Anmeldung als Minijobber

erforderlich.
Telefon: 0172 / 68 26 577

Haushaltshilfe für rüstigen Rentner
für ca. 8 Std./Woche

nach Oberdorf gesucht.
Einkaufen, Putzen, Wäsche,
keine Pflege 16,- €/Std.
Gerne als 538,- € Job
A0152-53066756

Suche für den 1 Personen Haushalt
meiner Mama eine freundliche
Reinigungskraft. 1 x wöchentlich
ca. 2-3 Std. in Waltenhofen. Bei
Interesse erreichen Sie mich unter

Tel. 08303 9294120
ab ca. 18 Uhr.
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Nächste Digitalsprechstunde 
am 27.02.2024 ab 18.00 Uhr  

im Gasthof Semler (Nebenraum)
Besonders für unsere älteren Mitbürger/-innen bieten wir 
wieder eine Möglichkeit an, um Fragen rund ums Smartpho-
ne, Tablet und Notebook zu stellen. 

Das ist ein kostenloses niederschwelliges Angebot mit Hilfe 
zur Selbsthilfe in Zusammenarbeit der Hilfe von Haus zu Haus 
Waltenhofen e.V. und der IG OMa e.V. Bei Interesse rufen Sie 
uns gerne an.

Telefon: 0151 44996683

Kath. Frauenbund 
Waltenhofen-Hegge

Dienstag, 27.02.2024 

Besuch im Ostereiermuseum in Nesselwang

Wir möchten mit euch einen netten Nachmittag verbringen 
und Besuchen das Ostereiermuseum in Nesselwang, und las-
sen uns von den Eindrücken auf Ostern inspirieren.

Treffpunkt: 13:15 Uhr Parkplatz hinter Apotheke

Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen.

Programm für März 2024

Fr., 01.03.2024, 19:30 Uhr 

Weltgebetstag für  Waltenhofen und Hegge. Im Kath. 
Pfarrheim, Waltenhofen. Thema: Palästina….durch das Band 
des Friedens. Anschließend Gedankenaustausch in gemütli-
cher Runde

Dienstag, 05.03.2024. 18:00 Uhr 

Probe des Singkreises im alten Pfarrhaus in Hegge

Di., 12.03.2024, 14.00 Uhr 

Senioren- und Spielenachmittag im Schützenheim in Hegge

Fr 15.03.2024, 16:45 Uhr 

Kreuzwegandacht mit anschl. Hl.Messe in der Pfarrkirche 
in Waltenhofen

Sa., 16.03.2024, 13.30 Uhr 

Jahreshauptversammlung im Pfarrheim in Waltenhofen

Do., 21.03.2024, 14:00 Uhr 

Wandern mit Martha. Treffen am Vereinsheim Etna am 
Sportplatz. Wer Fragen hat meldet sich bei Martha Zwick, 
Tel.: 0831/27867

Zu unseren Veranstaltungen sind ALLE herzlich eingeladen!!

Bild: Grund- und Mittelschule Buchenberg

GMS Buchenberg –  
Tag der offenen Tür

Regelschule und Mittlerer-Reife-Zweig der GMS Buchenberg

laden Ihr Kind und Sie am Dienstag, den 5. März 2024, ganz 
herzlich dazu ein, unsere Schule kennenzulernen!

Von 15.00 bis 17.00 Uhr erwarten Sie:

–  15:00 Uhr Begrüßung in der neuen Aula mit unserer Bläser-
gruppe

–  Informationen zur Regelschule (Klasse 5 bis 9), zum Mittle-
ren-Reife-Zweig (Klasse 7-10) und Einblicke in die vertiefte 
Berufsorientierung

– Schulhausführungen

–  Informationen unserer Fachlehrkräfte und verschiedene 
 Angebote in unseren Fachräumen:
*  NuT-Raum: „Einfache Experimente quer durch die 

Schullaufbahn“
*  Schulküche: „leckere Smoothies mixen“
*  Turnhalle: „Fit & Fun“
*  Textilraum: „Säckchen nähen“
*  PC-Raum: „Wer wird Millionär“
* Werkraum: „Bauen eines Stiftehalters“
*  Gießen von Teelichten aus Bienenwachs unserer Bienen-AG

Zudem steht Ihnen das Team der Offenen Ganztagsbetreu-
ung bis 16:00 Uhr für Fragen zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Erscheinungstermine
für den Bürgerbrief Waltenhofen 2024

Heft: Abgabe-Termin: Veröffentlichung:

 Fr./Do., 12 Uhr Fr. / Do.
05 16. Februar 1. März
06 1. März 15. März
07 15. März 28. März (Do.)
08 28. März (Do.) 12. April

An sämtliche Haushaltungen

HEGGE | LANZEN | MARTINSZELL | MEMHÖLZ | NIEDERSONTHOFEN | OBERDORF | RAUNS

Waltenhofen
im Allgäu

www.waltenhofen.de

 Bürgertelefon: 115

Nr. 4  |  16. Februar 2024
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… durch das Band des Friedens
Herzliche Einladung zum ökumenischen  

Weltgebetstag am Freitag, 1. März

Wenn ich „Palästina“ höre -
dann denke ich …, bewegt mich …, frage ich mich … 

Die Lage in dieser Region des Nahen Ostens ist verworrener 
denn je. Sowohl die Menschen im Staat Israel als auch die 
Menschen im Westjordanland, im Gazastreifen und in Ostje-
rusalem leben ständig in Angst und Schrecken – dazu kommt 
die katastrophale Situation, in der die arabischen Flüchtlinge 
seit Generationen leben. Angst, Misstrauen und Hass schü-
ren gegenseitige Gewalt; im Gazastreifen unterdrückt eine 
Terrororganisation die Mitbevölkerung. Der ungelöste Kon-
flikt zwischen jüdischen Menschen in Israel und arabischen 
Menschen in den Gebieten Palästinas kostet auf beiden Sei-
ten Menschenleben und hinterlässt seelische Leiden. Auf 
welcher Grundlage kann da dauerhaft Frieden werden?

Christinnen aus Palästina laden ein …
Bereits 2017 hatte das Internationale Weltgebetstagskomit-
tee das Motto und das Land für 2024 festgelegt. So laden 
dieses Jahr Christinnen aus Palästina uns dazu ein, mit ihnen 
den Weltgebetstag zu feiern, d. h. mit ihnen um Frieden zu 
beten und ihre Stimme zu hören. Das bedeutet auf keinen 
Fall, dass gegen Israelis bzw. gegen jüdische Menschen ge-
betet werden soll. Vielmehr gilt wie jedes Jahr das Motto „in-
formiert beten“ und wie jedes Jahr ist ein wichtiges Element 
im Weltgebetstagsgottesdienst die Landesinformation – 
auch wenn es nur darum gehen kann, durch Sachinformation 
Orientierungspunkte zu geben.    

„Durch das Band des Friedens“ – Ein Leben in Stärke,  
für die Wahrheit, für Hoffnung
Das vorgegebene Motto ist dem Brief an die Gemeinde in 
Ephesus entnommen. Eindringlich erinnert der Schreiber an 
die Liebe, die hilft, einander zu ertragen sowie der Frieden 
das einigende Band ist.

Auf dieser biblischen Grundlage erzählen drei Frauen aus 
dem Weltgebetstagsland von Ihren Erfahrungen: wie trotz 
aller leidvoller Widrigkeiten sie Liebe und Verständnis stark 
macht; dass – wenn auch unter Lebensgefahr – das Eintreten 
für die Wahrheit eine liebevolle Form des Widerstands sein 
kann, der zu Menschlichkeit aufruft; und wie der innere An-
trieb die Hoffnung grünen lässt. Und für jede der drei Erzäh-
lerinnen ist der Olivenbaum ein starkes Symbol.    

Ökumenische Weltgebetstags-Gottesdienste mit  
anschließendem Beisammensein, am Freitag, 1. März 
in Niedersonthofen, um 19 Uhr in der kath. Kirche; in Mar-
tinszell, um 19.30 Uhr im kath. Pfarrheim mit Verkauf von 
Waren aus dem Weltladen; in Waltenhofen, um 19.30 Uhr im 
kath. Pfarrheim. 

Ökumenische Teams in Oberdorf/Martinszell, Niedersontho-
fen und Waltenhofen mit Hegge bereiten den Gottesdienst 
vor – angefangen bei der Dekoration, mit der Gestaltung von 
Texten und Musik und schließlich mit kulinarischen Kostpro-
ben – Herzliche Einladung!  

Stand with Ukraine - Unser Allgäu hilft

Unsere humanitäre Hilfe hat die  
Menschen in der Ukraine erreicht.

Die Hilfsgüter von unserer 49. 
Fahrt sind innerhalb von zwei 
Wochen bei den Not leidenden 
Menschen im Süden und Osten 
der Ukraine gut angekommen. 
Bis in die vom russischen An-
griffskrieg zerstörten Städte und 
Dörfer sind unsere ukrainischen 
Helferorganisationen gefahren. 
Sie transportierten so dringend 
benötigte Medikamente und 
medizinische Hilfsmittel zu den 
Krankenhäusern und Hygienear-
tikel, Tierfutter und Lebensmit-
telpakete zu den Menschen. 

Sie müssen in Ruinen leben, oft ohne Heizung, Strom und 
Wasserversorgung. Die Dankbarkeit über unsere humanitä-
re Hilfe ist jedes Mals grenzenlos. Wir erhalten fast täglich 
Sprachnachrichten, Videos und Fotos, die uns immer tief be-
wegen. Diese Zeichen der Dankbarkeit möchten wir Ihnen, 
unseren treuen Spendern, weitergeben. Wir haben deshalb 
einen Brief von einer ehrenamtlichen ukrainischen Organisa-
tion aus Cherson im Süden der Ukraine für Sie übersetzt.

„Wir grüßen Sie alle. Wir möchten Ihnen im Namen unserer 
Organisation für die Hilfe danken, die Sie uns geschickt ha-
ben. Wir haben einen Aufkleber mit Ihren sozialen Netzwer-
ken gefunden und beschlossen, Worte der Dankbarkeit zu 
schreiben. Wir freuen uns sehr, dass Sie unserem Land, der 
Ukraine, und unserem Volk helfen. Wir sind eine Organisati-
on, die Veteranen und Familien von Militärangehörigen hilft. 
Wir helfen auch den Zivilisten und Tieren auf gleiche Weise. 
Nach besten Kräften. Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn 
Sie weiterhin die Möglichkeit hätten, uns mit Lebensmitteln, 
Medikamenten, Babynahrung und Tierfutter zu helfen. Ihr 
macht eine sehr gute Arbeit. Mögen die Schutzengel euch 
beschützen. Vielen Dank für Ihre Zusammenarbeit und für die 
Hilfe, die die Menschen so sehr brauchen.“

Unsere ukrainischen Partnerorganisationen bitten uns immer 
wieder, nur noch lebens- und überlebensnotwendige Hilfs-
güter zu transportieren, wie haltbare Lebensmittel, medizi-
nische Produkte und Hilfsmittel sowie Hygieneartikel. Wir 
haben deshalb unsere Bedarfsliste aktualisiert.

Mit unseren Transporten und Ihren Spenden bringen wir den 
Menschen in der Ukraine ein wenig Hoffnung. Sie wissen, 
dass wir sie nicht vergessen. Bitte unterstützen Sie uns wei-
terhin mit Ihren Spenden.  

Wir „STAND WITH UKRAINE | Das Allgäu hilft!“ als rein private 
Hilfsorganisation versichern Ihnen, dass alle Sach- und Geld-
spenden ausschließlich für die vom Krieg betroffenen Men-
schen absolut sinnvoll und nach direktem Bedarf übergeben 
werden. Info-Telefon: 0171/9510445 ab 15 Uhr. Wir freuen uns 
auch sehr über Geldspenden (natürlich auch bar an der Sam-

Das Lebensmittelpaket bringt 
Hoffnung. Bild: privat
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melstelle möglich), damit wir Lebensmittel, Verbandsmateri-
al, Medikamente, Windeln (für Kinder und Erwachsene) und 
andere dringend benötigte Hilfsgüter ganz gezielt und nach 
Bedarf zukaufen können und auch den Diesel für die LKWs.

Bis 300 € (Kontoauszug gilt als Spendennachweis beim Fi-
nanzamt) über unser Konto „Ukraine-Hilfe“, Raiba im Allgäuer 
Land, IBAN: DE 37 73 3692 6401 0717 3237 oder über paypal: 
stand-with-ukraine@gmx.net.

Ab 300 € (Ausstellung einer Spendenquittung) über unser Kon-
to beim BRK Kempten, Verwendungszweck: UKRAINE-HILFE* 
unter Angabe Ihres Namens und der Adresse (wenn Sie eine 
Spendenquittung benötigen): Sparkasse Allgäu, IBAN: DE57 
7335 0000 0310 4000 31 - *für die Zuordnung der Spenden 
an uns zwingend erforderlich. Wir danken Ihnen von Herzen. 

Öffnungszeit: samstags von 9 bis 12 Uhr in Sulzberg, Ried 8; 
Info-Telefon: 0171/9510445 ab 15 Uhr

Bitte geben Sie Auskunft:  
„Mikrozensus 2024“ startet in Bayern – 

60 000 Haushalte werden befragt
Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bit-
tet die Bürgerinnen und Bürger des Freistaats um 
ihre Unterstützung und Mitarbeit bei der Erhebung.

In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – hat der Mik-
rozensus 2024 begonnen. Das ist die größte jährliche Haus-
haltsbefragung in Deutschland. Auf Basis der erhobenen 
Daten werden wichtige politische Entscheidungen getroffen, 
die alle Bürgerinnen und Bürger betreffen. Aus diesem Grund 
bittet das Bayerische Landesamt für Statistik alle zufällig aus-
gewählten Haushalte um ihre Unterstützung. Von Januar bis 
Dezember wird etwa ein Prozent der Bevölkerung stellvertre-
tend für alle Einwohnerinnen und Einwohner des Freistaats 
befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen zu Themen 
wie Haushalt, Familie, Bildung, Beruf und Lebensunterhalt 
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 

Fürth. Auch im Jahr 2024 findet der Mikrozensus statt. Der 
Begriff Mikrozensus bedeutet „Kleine Volkszählung“ und be-
nennt eine gesetzlich verbindliche, repräsentative Befragung 
von Haushalten in Deutschland. Die Erhebung wird seit 1957 
von den Statistischen Ämtern des Bundes und der Länder ge-
meinschaftlich durchgeführt. Es wird ein Prozent der Bevölke-
rung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und Einwohner 
des Landes zur wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. 
Neben dem Grundprogramm enthält das Frageprogramm 
des Mikrozensus auch Fragen der EU-weit durchgeführten 
Befragungen zur Arbeitsmarktbeteiligung (LFS), zu Einkom-
men und Lebensbedingungen (SILC) sowie zur Internetnut-
zung (IKT). Die Ergebnisse des Mikrozensus haben sich zu 
einer wichtigen Datenquelle entwickelt. Sie bilden die Grund-
lage für politische Entscheidungen in Deutschland, aber auch 
auf europäischer Ebene. Neben der Politik nutzen außerdem 
Wirtschaft, Wissenschaft, Medien und die interessierte Öf-
fentlichkeit die Daten des Mikrozensus.

In Bayern werden 60000 zufällig ausgewählte  
Haushalte befragt
Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 finden ganzjäh-
rig von Januar bis Dezember statt. In Bayern werden etwa 
120000 Personen in rund 60000 Haushalten befragt. Dabei 
bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren zunächst, 
welche Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am 
Mikrozensus ausgewählt werden. In einem weiteren Schritt 
übernehmen ehrenamtlich tätige und geschulte Erhebungs-
beauftragte die Aufgabe, die zu befragenden Haushalte über 
die Klingelschilder namentlich zu erfassen. Dabei können sie 
sich mittels eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen 
Landesamts für Statistik identifizieren. 

Um verlässliche und repräsentative Ergebnisse gewährleisten 
zu können, besteht für den überwiegenden Teil der Fragen 

Sammelstelle Sulzberg - Ried 8 
(ehemalige EVG - nähe Kreislehrgarten)
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Jeden Samstag von 9 bis 12 Uhr
⦁  Haltbare Lebensmittel:  

Konserven, Instant-Produkte 
(löslicher Kaffee, Suppen, Fertignudeln - 
alles was mit heißem Wasser schnell 
aufbereitet werden kann),  
Kartoffelpüree, Mehl, Reis, Nudeln, Öl, 
Milchpulver, Gewürze, fertige Soßen 
im Glas, Wasser, H-Milch, Kaffeepulver, Tee, Honig, Zucker, 
Brot/Wurst im Glas/Dose, Energieriegel, Kekse,  
Babymilchpulver, Babybrei, Babygläschen usw.

⦁   Medizinische Produkte und Hilfsmittel: 
Medikamente in jeglicher Form (MHD mindestens 6 Monate),  
Schmerzmittel (auch hochdosiert), fiebersenkende Mittel, 
Insulin, Antibiotika; Desinfektionsmittel, Brandsalben,  
Verbandsmaterial und -kästen, Einmalhandschuhe,  
Windeln für Erwachsene, Bettunterlagen, (Falt-)Tragen, 
Pflege-/Krankenbetten, Rollstühle, Rollatoren, Krücken,  
Orthesen, Blutdruckmessgeräte, Inhalatoren,  
Wärmflaschen, Fieberthermometer usw.

⦁   Hygieneartikel 
jeglicher Art wie Shampoo, Trockenshampoo, Duschgel, 
Zahnbürsten/-pasta, Seife (hart & flüssig), Cremes, 
Babywindeln (alle Größen), Feuchttücher, Lippenbalsam, 
Rasierer, Rasierschaum, Waschmittel usw.

⦁   Dringend benötigt werden außerdem: 
(Bett-)Decken, Kissen, Schlafsäcke, Isomatten, Bettwäsche, 
Feldbetten, Zelte, Walkie Talkies, Taschen- & Stirnlampen, 
Handys und Ladekabel, Powerbanks, Batterien,  
alles „Solarbetriebene“, Campingkocher und Alugeschirr, 
Gaskartuschen, Werkzeuge nur noch in ganzen Sets,  
Handflex- und Bohrmaschinen,  
Notstromaggregate usw. 

⦁   Wir sammeln auch:  
Handtücher, Kerzenreste für die  
Herstellung von Grabenkerzen

⦁  Für Tiere: Futter, Medizin

BITTE KEINE  
BEKLEIDUNG –
die Sammellager 
in der Ukraine  
sind gut gefüllt.

Info-☎ ab 15 Uhr: 

01 71/9 51 04 45
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nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Zudem wer-
den die Haushalte innerhalb von maximal fünf aufeinander 
folgenden Jahren bis zu viermal befragt. So können Verände-
rungen im Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe Ergebnis-
qualität erreicht werden. 

Die ausgewählten Haushalte werden schriftlich informiert

Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom Bayeri-
schen Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mi-
krozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie über 
den Mikrozensus informiert und gebeten, die Fragen des 
Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer 
Online-Befragung zu beantworten. 

Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhal-
tung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht. In der amtlichen Statistik 
werden die Einzelergebnisse zu aggregierten Landes- und 
Regionalergebnissen zusammengefasst.

Weitere Informationen:

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/ 
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html

Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus ist, wozu er 
durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig ausgewählt wer-
den, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren Ant-
worten passiert: 
statistik.bayern.de/mam/statistik/ 
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/ 
v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4

Interessante Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden Sie in 
der interaktiven StoryMap zum Thema Familie und Erwerbs-
tätigkeit im Zeit- und Regionalvergleich:
s.bayern.de/storymap-pm 

Gemeinsam mobilmachen
Prominente Unterstützung  

für die Blutspende in Bayern
Blutspenderinnen und Blutspender sind unersetzliche Le-
bensretter. Um noch mehr Menschen zu motivieren, sich als 
Spenderinnen und Spender in den Dienst der Gemeinschaft 
zu stellen, haben sich Schauspielerin Mitsou Jung, Comedian 
Angela Ascher, Fußballerin Linda Dallmann sowie die Schau-
spieler Paul Sedlmeir und Maximilian Brückner in einer Video-
botschaft für überlebenswichtige Blutspenden stark gemacht.

Bei aller berechtigter Freude vieler Menschen über die Lage 
der Fest- und Feiertage sind es für den BSD wertvolle Wo-
chentage, an denen zwar weiterhin ein Blut-Bedarf der Klini-
ken besteht, jedoch keine Blutspendetermine durchgeführt 
werden können. Hinzu kommen die wohlverdienten Urlaube 
und die damit verbundene Abwesenheit vieler Spenderinnen 
und Spender.

Das Video ist auf den Social-Media-Kanälen des Blutspen-
dedienstes des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) sowie auf 
YouTube unter https://youtu.be/OBGVT45KA38 verfügbar.

Jetzt Leben retten: Der geplante Blutspendetermin für Feb-
ruar 2024 ist wie folgt. Eine entsprechende Reservierung im 
Vorfeld ist erforderlich.

Mittwoch, 28.02.2024
87534 Oberstaufen, Argenstr. 3, Kurhaus,  
16:30 Uhr - 20:00 Uhr
Bitte Termin reservieren:  
www.blutspendedienst.com/oberstaufen 

Alle aktuellen Termine des laufenden Monats, eventuelle 
Änderungen sowie Informationen rund um das Thema Blut-
spende sind kostenfrei unter 0800 11 949 11 (Mo-Do 8.00 bis 
17.00 Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter www.blutspende-
dienst.com tagesaktuell abrufbar. Facebook & Instagram: @
blutspendebayern.

Hintergrundinformationen über die Blutspende

Wer Blut spenden kann:
Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. Ge-
burtstag Frauen können viermal, Männer sechsmal innerhalb 
von zwölf Monaten Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden 
muss ein Mindestabstand von 56 Tagen liegen. Zur Blutspen-
de mitzubringen ist unbedingt ein amtlicher Lichtbildausweis 
wie Personalausweis, Reisepass oder Führerschein (jeweils 
das Original) und der Blutspendeausweis. Bei Erstspendern 
genügt ein amtlicher Lichtbildausweis.

Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig:
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkonserven be-
nötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei kranken oder 
verletzten Menschen geholfen werden. Eine Blutspende 
ist Hilfe, die ankommt und schwerstkranken Patienten eine 
Überlebenschance gibt.

Der Blutspendedienst des BRK (BSD):
Der BSD wurde 1953 vom Bayerischen Roten Kreuz mit dem 
Auftrag gegründet, die Versorgung mit Blutprodukten in 
Bayern sicherzustellen. Er trägt die Rechtsform einer gemein-
nützigen GmbH. Als modernes pharmazeutisches Unterneh-
men ist der BSD heute ein aktiver Partner im bayerischen Ge-
sundheitswesen. Mit seinen ca. 670 engagierten Mitarbeitern 
sowie zusätzlich mehr als 230 freiberuflich tätigen Spende-
ärzten und ca. 10.500 ehrenamtlichen Helfern aus 72 Kreis-
verbänden des BRK organisiert der BSD jährlich ungefähr 
4.000 mobile und 1.100 stationäre Blutspendetermine.

Spenderservice:
Alle Blutspendetermine und weiterführende Informationen 
für Spender und an der Blutspende Interessierte, beispiels-
weise zum kostenlosen Gesundheitscheck, sind unter der 
kostenlosen Hotline des Blutspendedienstes 0800 11 949 11 
(Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter 
www.blutspendedienst.com im Internet abrufbar. Wir emp-
fehlen unsere Blutspende-App für iOS und Android (www.
spenderservice.net): Individuelle Spendeinfos, Terminerinne-
rungen und Blutspende-Forum.
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Integration von Migrantinnen fördern 

„Selbstbewusst in der Arbeitswelt“
Das Landratsamt Oberallgäu lädt vom 11. bis 14. März zu 
einem kostenlosem Seminar für Migrantinnen ein. 

Das Seminar richtet sich an Frauen, die nach einer Kinder-
pause wieder ins Berufsleben einsteigen möchten oder die 
Planung einer neuen Ausbildung in Angriff nehmen. Viele ha-
ben zwar sehr gute Deutschkenntnisse, scheuen sich jedoch 
vor dem Schritt zu einem Vorstellungsgespräch. Ziel ist es, 
das Selbstvertrauen der Teilnehmerinnen zu stärken und sie 
umfassend auf verschiedenste öffentliche Situationen vor-
zubereiten. Sie sollen sich sicher und motiviert fühlen, ihre 
beruflichen Ziele zu verfolgen. Das Landratsamt Oberallgäu 
strebt danach, dass die Seminarteilnehmerinnen sich im Be-
rufsleben künftig ausreichend sicher fühlen, um eine ihrer 
Qualifikation entsprechende Tätigkeit aufzunehmen.

Das Seminar ist besonders geeignet für Migrantinnen, die:

–  in Deutschland oder ihrem Heimatland einen Berufsab-
schluss erworben haben

–  Berufserfahrung haben, oft auch ein Studium absolviert ha-
ben

–  wegen Kindererziehung einige Jahre pausiert haben und 
wenig Gelegenheit hatten, ihre Deutschkenntnisse prak-
tisch anzuwenden

–  eigene berufliche Ziele verfolgen, besonders jetzt, wo die 
Kinder vormittags in Betreuungseinrichtungen wie Kinder-
garten und Schulen sind

–  früh geheiratet haben und nun eine Berufsausbildung in 
Deutschland anstreben.

Voraussetzung:  Deutsch B1 besser B2. Das Seminar ist kos-
tenfrei.

Datum:   11. März bis 14. März 2024 – jeweils von 9 Uhr 
bis 13 Uhr

Ort:  Landratsamt Oberallgäu – Sparkassensaal – 
Oberallgäuer Platz 1 – 87527 Sonthofen

Anmeldung bis 15. Februar 2024 möglich unter:  
Tel.: 08321/612-254 - E-Mail: miriam.duran@lra-oa.bayern.de 

Infos unter:  
https://www.oberallgaeu.org/migration-und- 
integration-asyl/beauftragte-fuer-migration- 
und-integration/

Waltenhofen

Neue Outdoor Tischtennisplatte  
an der Schule Waltenhofen

Die Neue Tischtennisplatte für den Pausenhof ist jetzt zum Be-
spielen bereit. Leider laden die Temperaturen noch zu keinem 
Rundlauf oder Tischtennisspiel ein. Aber der Sommer kommt 
bestimmt und dann können die Schüler aktiv die Platte um-
runden. Herzlichen Dank an unsere Sponsoren, die es möglich 
gemacht haben, eine Outdoortischtennisplatte zu kaufen. Der 
Elternbeirat sowie die Raiba Waltenhofen haben uns finanziell 
sehr großzügig unterstützt, so dass unsere Kinder der Schule 
Waltenhofen das ein oder andere Match austragen können. 
Auch steht noch ein Match zwischen Herrn Ullemair (Raiba) 
und Frau Wimmer (Rektorin) offen. (Ch. Wimmer)

Von links: S. Westphalen (Elternbeiratsvorsitzender Grundschule), F. Ulle-
mair (Raiba, Marktbereichsleiter), Ch. Wimmer (Rektorin) und S. Reinbold 
(Elternbeiratsvorsitzende Mittelschule). Foto: Rosemarie Gast

Bitte senden Sie uns Ihre Nachrichten (Word)  
möglichst per E-Mail: buergerbrief@waltenhofen.de

Somit ersparen wir Ihnen und uns Zeit 
und können unnötige Tippfehler vermeiden!

Wichtige Mitteilung 

an die Vereine!

@@
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TV Waltenhofen –  
Handball

Leitung: Spielbetrieb Angi Wörfel, Tel. 08303 366

17.02.2024, 13.00 - 15:00 Uhr
Bezirksliga West männl. D-Jgd. Turnier

17.02.2024, 16:00 Uhr
Bezirksklasse Männer TSV Landsberg

17.02.2024, 18:00 Uhr
Bezirksoberliga Männer HSG Isar-Loisach

24.02.2024, 10-13:30 Uhr
E-Jugend Spielrunde Anfänger Turnier

24.02.2024, 14:15 Uhr
ÜBOL weibl. B-Jugend SC Weßling

24.02.2024, 16:15 Uhr
ÜBOL weibl. C-Jugend SC Wörthsee

24.02.2024, 18:00 Uhr
Bezirksoberliga Frauen TSV Weilheim

24.02.2024, 20:00 Uhr
Bezirksoberliga Männer TuS Fürstenfeldbruck

25.02.2024, 09:00 - 12:00 Uhr
Bezirksliga West männl. D-Jgd. Turnier

25.02.2024, 12:30 - 15:30 Uhr
Bezirksliga West weibl. D-Jgd. Turnier
Die Spiele finden in der Mehrzweckhalle Waltenhofen, Pla-
bennecstraße statt. Die aktuellen Spielpläne werden auch 
auf www.waltenhofen-handball.de veröffentlicht.

Martinszell / Oberdorf

Schützenverein Martinszell

Schießtermine
Termine: 
Mittwoch, 06. März 2024 16. Schießabend
Mittwoch, 13. März 2024 17. Schießabend
Mittwoch, 20. März 2024 18. Schießabend
Mittwoch, 27. März 2024 Osterschießen

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.

Die Vorstandschaft Schützenverein Martinszell

Großes Funkenfeuer
Der Trachtenverein d’Langenegger Martins-
zell lädt zum traditionellen Funkenfeuer am 
alten Sportplatz (am Kirchberg) ein.

Der Funken wird dieses Jahr wieder am Samstag, den 
17.02.2024, um 19 Uhr entzunden!

Der „Freiday“ – ein fester  
Projekttag mit Platz für die 

Interessen der Kinder
„Du, Frau Wucher, kann ich mal telefonieren? Unsere Grup-
pe muss noch einmal beim Reiterhof anrufen, und abklären, 
wann wir kommen dürfen, um den Film über die artgerechte 
Haltung von Pferden zu drehen.“ ... „Wo ist denn der Hausi? 
Der wollte uns einen kleinen Schraubenschlüssel mitbringen, 
damit wir das Handy weiter auseinanderbauen können.“ ... 
„Wir sind im Garten und haben den Kompass dabei. Wir müs-
sen kontrollieren, ob wir die Bäume für die Nistkästen richtig 
ausgesucht haben.“ ... „Wir sind unten im Werkraum.“ ... „Bit-
te nicht ins Elternsprechzimmer kommen. Wir nehmen jetzt 
ein Interview auf.“ ... „Frau Fischer, können Sie uns bitte noch 
einen großen Plakatkarton geben?“ ... „Als Erde haben wir 
jetzt eine Murmel genommen. Passt es vom Verhältnis, wenn 
wir für die Sonne den Sitzball nehmen?“ ... „Ist eigentlich 
schon eine Antwort auf unsere Mail gekommen?“ ... „Wo kön-
nen wir denn die Kartons für die Modellbau-Gruppe lagern?“ 
... „Alle Motor-Kinder bitte anstellen. Wir müssen los.“ … 

Ein ganz normaler Donnerstagvormittag an der Grundschule 
Martinszell.

Als erste Schule im Oberallgäu hat sich die Grundschule Mar-
tinszell auf den Weg gemacht und in Anlehnung an den „Frei-
day“ von Margret Rasfeld, jeden Donnerstag für vier Stunden 
in den Klassenstufen zwei bis vier einen festen Projekttag 
eingeführt. Die Kinder lernen an eigenen Themen, in selbst 
gewählten klassenübergreifenden Interessensgruppen, ver-
teilt auf alle zur Verfügung stehenden Räume im gesamten 
Schulhaus. 

Wie kam es dazu? Die Lehrkräfte setzten sich mit der Frage 
auseinander, was heutige Kinder eigentlich lernen sollen, um 
in der Welt von morgen bestehen zu können. Bei den sehr 
rasanten Entwicklungen in allen Bereichen der Gesellschaft, 
kann wohl keiner sagen, wie diese Welt eigentlich aussehen 
wird. Welche Berufe wird es geben? Wie entwickelt sich das 
Internet? Welchen Stellenwert bekommt KI? Spaltet sich die 
Gesellschaft weiter oder rückt sie zusammen? Welchen Ein-
flüssen, welchem Druck sozial, finanziell und gesamtgesell-
schaftlich werden die Kinder ausgeliefert sein?
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Wir als Schule machen uns intensiv Gedanken darüber und 
sind uns sicher: Es genügt nicht, Kinder mit Wissen „voll-
zustopfen“ - Wissen, das schnell vergessen und in einigen 
Jahren möglicherweise überholt sein wird. Wissen, das man 
sich heute jederzeit und jederorts über eine unendliche Zahl 
an Büchern, Plattformen, Videos und Datenbanken aneignen 
und erweitern kann. Wissen, das in solch großen Mengen 
verfügbar ist, dass man sich oft nicht die Zeit nimmt, Themen 
wirklich zu durchdringen.

Was braucht es also dann? Welches Handwerkszeug brau-
chen unsere Kleinsten in ihrem Gepäck, um gesund und 
kraftvoll ihr Leben zu meistern und die bevorstehenden Her-
ausforderungen zu bewältigen?

Aus Sicht der Lehrkräfte der Grundschule Martinszell sind es 
vier Säulen, die alle miteinander verwoben sind und unsere 
Kinder flexibel, stabil und zuversichtlich in die Zukunft gehen 
lassen:

•  Eigenständiger Erwerb von Wissen - Erlernen von Strategi-
en und Techniken, WIE ich mir Wissen aneignen kann

•  Selbstwirksames Handeln – eigenes Tun als wirksam und 
somit sinnvoll erfahren

•  Zusammen leben – miteinander auskommen
•  Resilienz – mit Rückschlägen umgehen können

Das Eine geht nicht ohne das Andere, alles schließt einander 
ein und schafft die notwendige Grundlage, um als starkes In-
dividuum IN der Gesellschaft und MIT der Gesellschaft leben 
und die Welt gestalten zu können.

Genau aus diesem Grund arbeiten die Kinder nun einmal pro 
Woche an ihren eigenen, selbst ausgewählten Projekten. Da-
bei wählen sie nicht nur das Thema, die Gruppenmitglieder 
und den Lernort selbst, sondern kümmern sich eigenständig 
um die Beschaffung von Material, evtl. notwendige Exper-
tenbesuche, die Zielsetzung und Umsetzung.

Da wird diskutiert, gelesen, geschrieben, gemessen, be-
rechnet, gezeichnet, konstruiert, telefoniert, mit Kindersuch-
maschinen im Internet gesurft, in der Schülerbücherei nach 
passenden Büchern gesucht, gestritten, versöhnt, Ziele an-
gepasst – und es herrscht eine konzentrierte Arbeitsatmo-
sphäre. Im Plenum werden nächste Schritte geplant, Erfah-
rungen ausgetauscht und Ergebnisse vorgestellt. 

Lehrkräfte und Kinder sind überzeugt: Hier findet intensives 
Lernen in allen fachlichen und sozialen Bereichen statt. 

Das was hier im Kleinen läuft, ist längst nicht neu. Im Jahr 2019 
wurde der OECD Learning Compass in Vancouver vorgestellt. 
38 Mitgliedsländer sind der Frage nachgegangen, wie Ler-
nen und Bildung der Zukunft aussehen soll. In einer Zeit vieler 
Unwägbarkeiten und Krisen bietet der Lernkompass Orien-
tierung, wie wir Schülerinnen und Schüler darauf vorbereiten 
können, ihre Gegenwart und Zukunft, ihr eigenes Leben und 
ihre Gemeinschaften verantwortungsvoll zu gestalten. 

Und wenn ein Drittklässler morgens mit erhöhter Temperatur 
aufwacht und als erstes nachfragt, welcher Wochentag sei – 
denn „Mama, weißt du, am Donnerstag kann ich echt nicht 
fehlen. Da ist’s wichtig.“ – dann ist eigentlich alles klar.
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Am Zug der Zeit 
Burgen –  

Mythos und Wahrheit
Dr. Joachim Zeune korrigiert und erklärt

Schluss mit wildromantischen Vorstellungen von kriegeri-
schen Rittersleuten, blutigen Schwertkämpfen, märchenhaf-
ten Turmgespenstern oder zauberhaften Burgprinzessinnen. 
Dr. Joachim Zeune, einer der führenden Burgenforscher 
Europas, korrigiert bei seinem Vortrag über „Burgen – My-
thos und Wahrheit“ am Freitag, 23. Februar um 19 Uhr unser 
schiefes Bild von der Geschichte heutiger Ruinen. 

Unser Wissen um Burgen geht auf das 18. Jahrhundert zu-
rück, als man im Zuge einer mentalen Vergangenheitsflucht 
das Mittelalter zu einer finsteren kriegerischen Epoche ver-
klärte und die Burgen zu permanent umkämpften Raubnes-
tern und Zwingburgen degradierte. 

Während die großartigen Bauten der Antike und die grandio-
sen Sakralbauten des Mittelalters als Maß aller Dinge galten, 
fanden die plumpen, klobigen Burgen als militärische Zweck-
bauten in der Kunstgeschichte keine Beachtung. In ihrer 
mystischen Eigentümlichkeit eigneten sie sich allerdings her-
vorragend zum Schmelztiegel aller möglichen menschlichen 
Sehnsüchte und Phantasien. 

Die moderne Burgenforschung muss dieses falsche Bild nun 
mühsam korrigieren. Dr. Joachim Zeune nimmt das Publikum 
Im Bahnhof mit auf eine Zeitreise zurück zu den Anfängen der 
verunklärenden Burgenrezeption, an deren Ende Phantasie-
burgen wie Harry Potters Hogwarts standen… 

Die Veranstaltung im Bahnhof (Oberdorfer Bahnhofstraße 7, 
87448 Waltenhofen) am Freitag, 23. Februar, beginnt um 19 
Uhr. Einlass ab 18 Uhr. Eintritt 8 Euro. Karten im Bahnhof und 
unter veranstaltungen@ig-oma.de. 

Musikverein Martinszell e. V.

Einladung zum  
Frühjahrskonzert

Liebe Freunde der Blasmusik, 

wir laden Sie recht herzlich zu unserem Frühjahrskonzert 
gemeinsam mit dem Vorstufenorchester am Samstag, den 
16. März, um 20 Uhr in die Mehrzweckhalle Oberdorf ein. 
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm, zusam-
mengestellt von unserem Dirigenten Stefan Rietzler. Passend 
zu dem Motto „Auf geht’s, Marsch, Marsch!“ spielen wir mit 
traditionellen und modernen Märschen, wie u. a. „Florentiner 
Marsch“ oder „Great Movie Marches“, auf. Für Ihr leibliches 
Wohl wird wie immer gesorgt. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

Seien Sie gespannt auf einen unterhaltsamen und kurzwei-
ligen Konzertabend. Wir freuen uns über zahlreiche interes-
sierte Zuhörer.

Euer Musikverein Martinszell e.V.

Bitte senden Sie uns Ihre Nachrichten möglichst per E-Mail: buergerbrief@waltenhofen.de 
Somit ersparen wir Ihnen und uns Zeit und können unnötige Tippfehler vermeiden!

Wichtige Mitteilung an die Vereine!@@
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Niedersonthofen

Musikkapelle  
Niedersonthofen e. V.

Danke für die Spenden  
am Neujahrsblasen

Liebe Blasmusikfreunde,

wir haben uns wie jedes Jahr sehr gefreut, euch mit unseren 
musikalischen Neujahrswünschen persönlich zu besuchen. 
Wir bedanken uns recht herzlich für die großzügigen Spen-
den und die herzliche Aufnahme und Versorgung mit Essen 
und Getränken.

Durch diese Spenden ist es uns möglich, neue Noten, Pro-
jekte und die Ausbildung der Jungmusikanten zu finanzieren.

Wir freuen uns auf ein spannendes, musikalisches Jahr 2024 
mit euch und sind bereits mitten in unseren Konzertproben 
gelandet.

Nach unserem alljährlichen Faschingsumzug steht dann am 
23.03.2024 um 20 Uhr unser Frühjahrskonzert statt. Dieses 
Jahr laden wir euch hierfür ganz herzlich ins Waldhäusle ein.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher,

Eure Musikkapelle Niedersonthofen

Generalversammlung  
des Trachtenvereins D‘Holzachtaler  

Niedersonthofen e.V.
am Freitag, 23. Februar 2024, um 20:00 Uhr, im Gasthaus 
„Krone“ in Niedersonthofen

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende mit Totenehrung
2. Bericht Theatergruppe
3. Bericht Kassier
4. Bericht Schriftführer
5. Bericht Vorstand
6. Bericht Vorplattler
7. Bericht Jugendgruppe
8. Bericht Jodlergruppe
9. Bericht Geißler
10. a) Entlastung des Kassiers
10. b) Entlastung der Vorstandschaft
11. Ehrungen
12. Aufnahme neuer Mitglieder
13. Anfragen und Wünsche

Alle Aktiven und Passiven Mitglieder, die Jugendgruppe mit 
Eltern, die Jodler-, die Theater- und die Geißelgruppe, sowie 
Freunde und Gönner des Trachtenvereins Niedersonthofen 
sind herzlich eingeladen.

Auf Euren Kommen freut sich die Vorstandschaft, des Trach-
tenverein Niedersonthofen D’ Holzachtaler e.V.

Jagdgenossenschaft Niedersonthofen

Erinnerung
Hiermit möchten wir an die Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Niedersonthofen am Montag den 
19.02.2024, um 20.00 Uhr erinnern. Diese findet heuer im 
Gasthof Alpenblick in Stoffels statt. Dazu lädt die Vorstand-
schaft alle Jagdgenossen recht herzlich ein.

Auf Euer Kommen freut sich die gesamte Vorstandschaft

Kath. Frauenbund 
Zweigverein Niedersonthofen

Vielen Dank an die zahlreicher Helferinnen   
beim Kranzen, Basteln und Backen für unseren Adventsbasar. 
Durch eure zahlreiche Hilfe, war es uns möglich, wieder Gutes 
zu tun und anderen Menschen zu helfen. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott geht auch an alle Besucherin-
nen und Besucher, die unseren Adventsbasar besucht haben. 
Eure Unterstützung und euer Interesse haben dazu beigetra-
gen, dass wir am 23.01.24 einen Spendenscheck in Höhe von 
500,00 EUR an die Projektgruppe „Auto für Senegal“ über-
geben konnten. 

Wir wünschen der jungen Truppe eine gute Fahrt, sicheres 
Ankommen und erlebnisreiche Tage im Senegal. Euer Beitrag 
wird sicherlich einen positiven Einfluss auf das Leben vieler 
Menschen haben. 

KDFB Vorstand, Doris Huber (mitte) überreichte dem Verein „Wasser für Sene-
gal“ für das Hilfsprojekt „Auto für Krankentransport“ einen Spendenscheck. 
(Links) Josef Bodenmüller, Philipp Rist, August Braun, Doris Huber, Paula Bo-
denmüller und Maria Kalchschmid (rechts).  Foto: KDFB ZV Niedersonthofen

Ihre Ansprechpartnerin
für Anzeigenschaltungen
im Bürgerbrief 
Waltenhofen

Celina O�  nger
Telefon 08 31/2 06-2 26
o�  ngerce@azv.de



Die Gemeinde im Internet unter www.waltenhofen.de
 Telefon  Fax  E-Mail-Adresse
 Vorw. 08303 Vorw. 08303
Gemeinde allgemein/Telefonvermittlung 79-0 79-30 gemeinde@waltenhofen.de
Erster Bürgermeister Eckhard Harscher
Vorzimmer und Bürgerbrief, Sylvia Hones 79-21 79-721 buergermeisteramt@waltenhofen.de
Personalleitung, Sigrid Merk 79-33 79-733 sigrid.merk@waltenhofen.de
Personalabteilung 
Eva Jörg 79-11 79-711 eva.joerg@waltenhofen.de
Christine Sommer 79-42 79-742 christine.sommer@waltenhofen.de
Hauptamt – Leitung, Josephine Beyer 79-20 79-720 josephine.beyer@waltenhofen.de
Betreutes Wohnen, Kindergarten- u. Schulangelegenheiten
Birgit Krause 79-32 79-732 birgit.krause@waltenhofen.de
Öffentliche Sicherheit und Ordnung/Gewerbe
Brunhilde Mayrock 79-14 79-714 gewerbeamt@waltenhofen.de
Stefanie Schweikart 79-15 79-715 stefanie.schweikart@waltenhofen.de
Verkehrsbehörde, Straßen- und Wegerecht,
Martina Schröttle 79-10 79-710 martina.schroettle@waltenhofen.de
Renten- und Sozialamt, Asyl, Anja Lindenbacher 79-13 79-713 anja.lindenbacher@waltenhofen.de
Hallenbelegungen, Sabine Thoma 79-56 79-756 sabine.thoma@waltenhofen.de
   Mi. von 8.00 – 12.00 Uhr
Feuerwehrwesen, Mietangelegenheiten
Armin Konecnik 79-51 79-751 armin.konecnik@waltenhofen.de
Quartiersmanagement
Alice Kunesch-Andree 79-57 79-757 alice.kunesch-andree@waltenhofen.de
EDV
Peter Reder 79-82 79-782 edv@waltenhofen.de
Samuel Hemeier 79-81 79-781 edv@waltenhofen.de
Einwohnermeldeamt
Pass- und Wahlamt, Marita Dobler 79-40 79-740 ewo@waltenhofen.de
Standesamt, Einwohnermeldeamt, Pass- u. Fundamt,   standesamt@waltenhofen.de
Ferienpässe, Fischereischeine, Annika Baptist 79-12 79-712 ewo@waltenhofen.de
Einwohnermeldeamt, Marion Baiz 79-44 79-744 ewo@waltenhofen.de
Gästeinformation, Abfallsäcke ZAK, Carina Zeller 79-29 79-729 gaesteinformation@waltenhofen.de
Finanzverwaltung, Udo Merk 79-24 79-724 fi nanzverwaltung@waltenhofen.de
Vorzimmer Finanzverwaltung
Martina Menth 79-23 79-723 martina.menth@waltenhofen.de
Gemeindekasse
Julia Kaiser 79-17 79-717 gemeindekasse@waltenhofen.de
Rafaela Schratt 79-28 79-728 gemeindekasse@waltenhofen.de
Steueramt
Sandra Schmid 79-18 79-718 steueramt@waltenhofen.de
Marion Schröder 79-19 79-719 steueramt@waltenhofen.de
Bauamt / Hochbau / Bauleitplanung, Klaus Häger 79-38 79-738 bauamt@waltenhofen.de
   klaus.haeger@waltenhofen.de
Tiefbau / Straßen-, Wasser- und Kanalunterhalt,
Michael Eggensberger 79-35 79-735 michael.eggensberger@waltenhofen.de
Vorzimmer techn. Bauamt,
Sabine Hindelang 79-49 79-749 sabine.hindelang@waltenhofen.de
Martin Eggensberger  79-47 79-747 martin.eggensberger@waltenhofen.de
Friedhofsverwaltung, Sonja Walser 79-31 79-731 friedhofsverwaltung@waltenhofen.de
Bauverwaltung, Bauanträge, Baupläne
Beitragsberechnung Wasser und Kanal
Julia Eggensberger 79-27 79-727 julia.eggensberger@waltenhofen.de
Jennifer Schlachter 79-26 79-726 jennifer.schlachter@waltenhofen.de
Wasserwerk Waltenhofen, Thomas Hummel 92952-10 92952-19 wasserwerk@waltenhofen.de
Bauhof 92952-00  bauhof@waltenhofen.de
Patricia Wachter 92952-02 92952-09
Notfallnummer Bauhof 92952-01
Notfallnummer Wasserwerk 92952-10
Kommunale Verkehrsüberwachung 79-50 79-750 kvue@waltenhofen.de
   (Dienstag zw. 14-15 Uhr – nur nach vor-
   heriger tel. Anmeldung über Fr. Jobst)
Kinder- und Jugendzentrum 79-32 79-732 birgit.krause@waltenhofen.de

Gäste- und Bürgerbüro Niedersonthofen, Frau Danner, Frau Schöll  0 83 79 / 72 81 46
Schule Waltenhofen Schulleitung: Frau Wimmer  0 83 03 / 9 20 60
Schule Martinszell/Oberdorf Schulleitung: Frau Wucher  0 83 79 / 92 96 15
Schule Hegge Schulleitung: Frau Sommer-Stingl  08 31 / 2 45 82
Kinderkrippe Waltenhofen: Leiterin Frau Neuschäfer-Toldrian 0 83 03 / 9 29 54 70
Kindergarten Waltenhofen: Leiterin Frau Neuschäfer-Toldrian 0 83 03 / 75 83
Kindergarten Oberdorf: Leiterin Frau Schulze 0 83 79 / 13 28
Kindergarten Niedersonthofen: Leiterin Frau Schulze  0 83 79 / 76 55
Kindertagesstätte Hegge: Leiter Herr Dering  08 31 / 1 71 58
Schule Waltenhofen: Hausmeisterin Frau Gast  0 83 03 / 4 00
MZH Waltenhofen: Hausmeister Herr Harteis  01 51 / 52 80 76 48
MZH und Grundschule Martinszell/Oberdorf, Hausmeister: Herr Widmann 01 62 / 7 20 24 42
MZH Hegge: z. Zt. nicht besetzt, Vertretung durch Bauhof 01 60 / 90 19 12 01
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